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Beste!»«,e»
auf da» „Lageblatt «, welche» mit

Ausnahme Montag » täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Pret » von Ml . 2,SS ohne Zuster -

lung »gebühr, sowie die Expedition

zu Mk- 2,25 frei in » Hau » gegen
BorauSbe -ahlung , an .

mtucher
Redaktion u. Expedition ^

MM .

nehwm « »»wärt » alle Annoncen «
vüreau », in Wilhelmshaven di«
Expedition entgegen , und wird di«
S gespalten « TorpuSzeil « oder deren
Rau » für htefig « Inserenten mit
10 Pf ., für » u»wärttg « mit IS Ps .

berechnet. Reklamen 2L Ps .

Kronprinzenstraße Rr . 1.

KMcher Grz»» str Dmtlichr Ksiserl., KS«izl. >. Mt. Kehörde», staie str die Ge«Mk» AkiMWe« ». K«»t
Inserate für die laufende Si« « mer « erde « bis spätesten - Mittag - L Uhr r» tgege » ge » o « « e» ; größere « erde « vorher erbeten .

119. Sonntag , den 24 . Mai 1891 . 17. Jahrgang .

1

Deutsches Reich .
Berlin , 22 . Mai . (Hof - und Personal - Nachrichten .) Der

Kaiser hat sich gestern von Schlobitten nach Prökelwitz begeben
und gedenkt dort beim Grafen Dohna noch einige Tage zur Ab¬
haltung von Pürschjagden zu verbleiben . Die Rückkehr des Kaisers
nach Berlin wird am 25 . d . M . erwartet . — Aus Kiel wird der
„ Post " berichtet , daß dort der Besuch des Kaisers am 26 . oder
27 . d . M . zu erwarten sei . Zweck der Reise des Kaisers sei , die
beiden Jachten zu besichtigen , welche der Prinz Heinrich aus Schott
land geholt hat und von denen die eine für den Kaiser , die andere
für seinen Bruder bestimmt ist.

— Aus Amsterdam wird geschrieben : Der ursprünglich intime
Charakter der Reise Kaiser Wilhelms II . nach Holland hat nun
mehr einen vollständig amtlichen Charakter angenommen , indem die
deutsche Gesandtschaft die niederländische Regierung in amtlicher
Form von der Kaiserreise verständigte . Wie die hiesigen Blätter
melden , wird der Kaiser von der Kaiserin begleitet sein . Ob auch
der Reichskanzler General von Caprivi den Monarchen begleiten
wird , ist unbekannt . Wahrscheinlich ist dies nicht , da die Reise
keinen politischen Zweck verfolgt . Das deutsche Kaiserpaar wirb
drei volle Tage in Amsterdam verweilen .

— Den „ Hamb . Nachr . " wird aus Berlin telegrapirt : Eisen
bahn -Präsident Thielen in Hannover ist nunmehr zum Minister
für die öffentlichen Arbeiten ernannt worden . Anderweitig wird
dies noch nicht gemeldet . — Der „ Hann . Cour . " schreibt : Eisen -
bahndirektions - Präsident Thielen soll , nach Meldung auswärtiger
Blätter , bereits zum Minister der öffentlichen Arbeiten ernannt
sein . Wie bereits mitgetheilt , hahen Verhandlungen über de »
Eintritt Thielen 's ins Ministerium in Berlin , wohin der Präsident
gereist war , allerdings stattgefunden , doch ist hier über den Aus¬
gang derselben bis heute noch nichts bekannt .

— Eine Nachricht der „ Börsenztg . "
, inhalts deren für die

Neubesetzung des Arbeilsministeriums auch der Geh . Ober -Re -
gierungsrath Bensen Frage kommen soll , entbehrt , wie auch jetzt
die „ Post " hervorhebt , der thatsächlichen Unterlage . Hiermit stimmt
die Mtttheilung eines Hamburger Blattes überein , daß nach wie
Vor Eisenbahnpräsident Thielen in Hannover für den Posten
designirt sei . Im Hinblick auf die bevorstehende Neubesetzung des
Ministeriums der öffentlichen Arbeiten ist vielfach von einer Los -

irenuung der Bauabtheilung desselben oder eines Thciles dieser ,
der Wasserbauverwaltung , die Rede . Eine Trennung der ge¬
summten Bau - von der Eisenbahnverwaltung ist , wie die „ Nat .-

Ztg . " hört , überhaupt nicht ernstlich in Frage gekommen . Was

speziell die Wasserbauangelegenheiten betrifft , so wird es allerdings
schon lange für erwünscht gehalten , alle auf die Verwerthung des

Wassers und die Sicherung gegen dasselbe bezüglichen Aufgaben
zu konzentriren ; jetzt sind sie auf die Ministerien der öffentlichen
Arbeiten , der Landwirthschaft , des Handels und des Innern ver¬

theilt . Jndeß ein besonderes Ministerium für Wasserbauangelegeu -

heiten würde nicht die für ein Ministerialrcssort erforderliche Be¬

deutung haben . Eher könnte die Errichtung einer Zentralstelle ,
welche unter der gemeinsamen Leitung der jetzt beteiligten Ressort¬
minister stände , in Betracht kommen . Eine solche Lösung scheint
die angemessenste ; ihr würde wohl auch der Ressort -Particularis -

mus am wenigsten Widerstand entgegensetzen .
— Im Abgeordnetenkause wird in der nächsten Woche , ab¬

gesehen von kleineren Geschäften , die dritte Etatsberathung und

vielleicht auch noch die vom Herrenhause herübergekommenc Land¬

gemeindeordnung erledigt werden können . In der darauf folgenden

Woche soll alsdann die Sperrgeldervorlage auf die Tagesordnung

gesetzt werden . . , .
— Am 9 . Juni soll im Rcichsamt des Innern eme Hand¬

werkerkonferenz zusammentreten , deren Mitglieder v . m Reichskanzler
ernannt werden . Die als Tagesordnung für die Konferenz vor¬

geschlagenen 16 Gegenstände lassen deutlich erkennen , daß man diese

Versammlung für Jnnuugsinteressen und Zunftprivilegien stark in

Anspruch zu nehmen gedenkt . Es finden sich unter diesen ^ . er -

handlunasacaenständen der Befähigungsnachweis , die Berechtigu , g

zur Führung des Meistertitels , die Beschränkung des Hauprwesens ,
der Waarenabzahlungsgeschäste , des Reklamewesens , die aus d .e

Zersetzung des selbstständigen Handwerkerthums hinw rkenden Ein¬

richtungen der Konsumvereine , namentlich der Offizier -
^

und Be -

amtenkonjumvercine , dazu eine Reihe die Formung
der

Innungen ,
die Erweiterung ihrer Befugnisse u . s . w . ^ ^ ! ^ E" de Fragen .

Für diese recht weitgehenden Forderungen steht ene s -

klerikale Mehrheit ohne Zweifel zur Verfügung , rzragl ch uler N

es sehr , ob und wie weit sich die Regierung auf eine Begünstigung

M ° . "
7
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-

auf dem hiesigen Ausstellungsplatze ein Ausstellungsbesucher au -

Berlin von einer Gruppe tschechischer Studeuteu überfalle » und

bluiig geschlagen . Tic ' Veranlassung des Ueberfalls war dak der

Berliner , welcher ein großes Berliner ^Haus vertritt , deutsch sprach

und auf die Zurufe der tschechischen Studenten , er solle ffchechisch

reden , antwortete , daß er Berliner sei und nicht Tschechi ch könne .

Die tschechischen Studenten versetzten dem Berlin
^

einen Faust¬

schlag ins Gesicht und verletzten ihn "luge
^

Der Vorfall er¬

regt großes Aufsehen , weshalb die tschechischen Blatter nachträglich

über denselben berichten . Tie polizeiliche Untersuchung ist bereits

eingeleitet . Der Führer der tschechischen Studenten war der Sohn
des Abgeordneten Eduard Gregr . Die Studenten waren angeb -

^
- Vor wenigen Tagen fand in London unter dem Vorsitz

des Parlamentsabgeordneten Sir I . W . Pease die 7o . Jahre . -

Versammlung der Friedensgesellschaft statt , in welcher der Beschluß

gefaßt wurde , daß die Aufrechterhaltung des europäischen Friedens
in den letzten zwölf Jahren gewiß auch mit das Verdienst der Ge¬
sellschaft gewesen sei. An Selbstbewußtsein mangelt es den Herren
also nicht . Sie hoffen , daß durch internationale Schiedsgerichte ,
für deren Einrichtung sie eine starke Propaganda betreiben , die
Möglichkeit von blutigen Kriegen unter den Kulturvölkern end -
giltig beseitigt werden könne . Diese selben Utopisten scheinen es
zu sein , welche eine große Kundgebung zu Gunsten eines allge¬
meinen Völkerfriedens für das Jahr 1893 mit amerikanischen Ge¬
sinnungsgenossen ins Auge gefaßt haben . Wie der Londoner Be¬
richterstatter des „ Liverpool Courier " meldet , schweben gegenwärtig
Unterhandlungen zwischen gewissen englischen Abgeordneten und
einer Anzahl amerikanischer Kongreßmitglieder , um im Jahrre 1893
während der Weltausstellung eine Friedensdemonstration in
Washington zu veranstalten . Der gleichzeitig tagende Kongreß von
Parlamentariern aller Nationen soll eingeladen werden , an der
Demonstration theilzunehmen . Die Urheber des Planes beabsich¬
tigen : ferner , die Regierung der Vereinigten Staaten zu ersuchen ,
alle Länder , mit welchen sie diplomatische Beziehungen unterhält ,
zur Beschickung einer Konferenz einzuladen , welche die Zweckmäßig¬
keit der Einführung eines internationalen Schiedsgerichts zur
Schlichtung internationaler Streitigkeiten zu erörtern hätte .

— Der „ Köln . Ztg . " wird aus Petersburg geschrieben , es
falle auf , wie intim sich in letzter Zeit die Beziehungen der ersten
Petersburger Gesellschaft zu den französischen Kreisen gestaltet
hätten . Namentlich werde dieses seit der Verleihung des Andreas¬
ordens an Carnot und dem außerordentlich liebenswürdigen Auf¬
treten des Zaren bei dem Abgang des französischen Militärbevoll¬
mächtigten Briois bemerkt . Der Besuch der französischen Aus¬
stellung seitens des Zaren im Juni , sowie das gleichzeitige Ein
treffen der Offiziere des französischen Geschwaders in Moskau
werde den Franzosenkultus noch bedeutend fördern . In gut unter¬
richteten Kreisen kursire das GcÄ ' cht , daß das Geschwader 200 000
Gewehre mitbringe .

Saarbrücken , 21 . Mai . Sämmtliche Mitglieder der
Grubenausschüsse des Saarreviers demissionirtcn . (Wie die „ St .
Johannen Zeitung " berichtet , war durch Korpsbefehl den sämmt -
lichen Mannschaften des achten Armeekorps , die ihre Heimath im
Saargebiet oder den Kohlendistrikten Westfahlens haben , der Ur¬
laub für die Pfingstfeiertage verweigert worden . Diese Maßregel
wird vielfach mit der Bergarbeiterbewegung in Zusammenhang
gebracht .)

Saarbrücken , 22 . Mai . Der Ausstand erfuhr eine starke
Zunahme . In der fünften Berginspektion strikten heute früh 709
Mann , auf dem Schacht Beustflötz 395 und auf dem Victoria -
schachr 660 Mann .

Ausland .
Wien , 21 . Mai . Im August findet zum ersten Male in

Oesterreich , und zwar bei Komorn , ein Festungsmanöver statt , bei
welchem alle wichtigen Phasen eines Fesrungskrieges durchgeführt
und die neuesten Apparate für elektrische Beleuchtung des Vorterrains ,
sowie die optischen und sonstigen Signalvorrichtungen und auch die
neuesten Fernsprechapparate erprobt werden sollen .

Wien , 21 . Mai . Der Unterrichtsminister erklärte im Budget -

ausschuß gegenüber der Klage der Jungtschechen über die Zurück¬
setzung der tschechischen Nationalität , für die Unterrichtsverwaltung
könne bei der Besetzung der Stellen nicht die Nationalität , sondern
nur die Befähigung maßgebend sein . — Auf die Frage , ob die
Vorlage eines Volksschulgesetzes geplant sei , erklärte der Minister ,
er vermöchte unter den gegebenen Verhältnissen eine Antwort nicht
zu ectheilen .

Antwerpen , 21 . Mai . Tic Regierung ernannte eine
Kommission für die Frage der Vergrößerung und Verbesserung
des Antwerpener Hafens , angesichts der Konkurrenz seitens deut¬
scher und holländischer Häfen .

Haag , 22 . Mai . Tie Zweite Kammer hat heute bei der

Bcrathung des Gesetzentwurfes über die neue Heeresorganisation
die Bestimmung , wonach die Zahl der jährlich bei der Land - und

eemacht Einzuübenden auf 14600 Mann festgesetzt wird , mit 52

gegen 45 Stimmen angenommen . In parlamentarischen Kreisen
gelten die Aussichten für das Zustandekommen des Gesetzes als

wesentlich gebessert .
Paris , 21 . Mai . Die Senatskommission für das Renn¬

gesetz hat sich konstituirt . Alle Mitglieder derselben außer zweien
sind dem Gesetz günstig . Es wird sicher angenommen werden .

Paris , 22 . Mai . Tie Deputirtcnkammer hat heute die

Generaldiskussion über die Zolltarifvorlage beendet und auf Antrag
Meline 's die Dringlichkeit für die Vorlage beschlossen.

Paris , 22 . Mai . Bei der Berarhung des Art 1 der Taris -

vorlage erklärte Ribvt , der Minimaltarif hindere die Regierung
keineswegs au Unterhandlungen . Pahtral ersuchte den Minister ,
sich deutlicher zu erklären , da die Regierung früher gejagt habe ,
sie könne in den Verirägen niemals unter den Minimaltarif herab¬
gehen . Meline führte aus , den Frankreich Vonhcile gewährenden
Nationen solle der Minimaltaris gewährt werden ; das Recht der

Regierung zu einem Vertragsabschluß sei beschränkt : die Regie¬

rung sei moralisch verpflichtet , sich den beschlossenen Tarifen an -

zupassen .
Tarbes , 22 . Mai . Ter Präsident Carnot bestichte heute

früh das hiesige Arsenal und andere staatliche Anstalten und setzte

sodann seine Reise nach Pan fort . Bei der Umfahrt sprang ein

Mann auf den Wagentritt und stieß wiederholt unangemessene

Rufe aus . Derselbe , ein bekannter fanatischer Sozialist , wurde

sofort verhaftet , nach Carnot
's Abreise indessen wieder freigelasscn .

Lissabon , 22 . Mai . Das neue Kabinet ist folgendermaßen
zusammengesetzt : Abreu e Souza Präsidium und Krieg , Lopovaz
Inneres , Mariano Carvalhv Finanzen , Moraes Carvalho Justiz ,
Julia Vilhena Marine und Kolonien , Graf Valbom Aeußeres ,
Franco Castellobranca öffentliche Arbeiten . Es verlautet , das

Programm des Kabinets werde in Aussicht stellen : Strafmilderung
für Berurtheilte wegen politischer Vergehen , Preßfreiheit , große
Herabsetzung der Ausgaben für die Kolonien , das Herr und für
öffentliche Arbeiten , Ersparnisse in der Verwaltung , Verringerung
des Bestandes der Staatsbeamten und den Abschluß von Handels¬
verträgen . Der neue Finanzminister Carvalho begiebt sich morgen
behufs finanzieller Unterhandlungen nach Paris .

Lissabon , 22 . Mai . Die neu ernannten Minister haben
heute vor dem Könige den Eid geleistet .

London , 21 . Mai . Die von den Parnelliten beherrschte
irische Nationalliga hielt am Dienstag ihre halbmonatliche Ver¬
sammlung in Dublin ab . In den letzten 2 Wochen sind 35t/z
Lstr . eingegangen und 37 Lstr . an ausgewiesene Pächter bezahlt
worden . Diese beiden Zahlen beweisen zur Genüge , daß die Liga
keine Lebenskraft mehr besitzt und die Aeußerung des Abg . T .
Harrington , daß bei den nächsten Parlamentswahlen 48 Parnelliten
gewählt werden würden , erscheint gegenüber ihrer zwingenden
Logik nur als eine Niemanden täuschende Prahlerei .

London , 21 . Mai . Newyorker Meldungen zufolge hat der

amerikanische Konsul in Gibraltar berichtet , daß innerhalb der

letzten 4 Monate 31 Dampfer in Gibraltar eingetroffen sind , auf
denen sich 20 000 italienische , nach Amerika reisende Auswanderer
befanden . Auch der amerikanische Konsul in Neapel hat seiner
Regierung gemeldet , daß die Italiener in Massen nach Newyork
auswandern . Jeder nach Amerika abgehende Dampfer sei über¬
füllt . In ganzen Distrikten von Süditalien soll eine große Ab¬
nahme der Zahl erwachsener männlicher Personen eingetreten sein .

London , 21 . Mai . Nachrichten aus Mogador zufolge rüstet
der Sultan von Marokko eine Expedition gegen die Rebellenstämme
zwischen Meguinez und Marrakesch ans . Die marokkanischen Küsten¬
städte haben dazu je 100 Soldaten zu stellen . Der Sultan bietet
den Soldaten für jeden Rebellen , der lebendig oder todt in seine
Hände geliefert wird , eine Belohnung .

London , 22 . Mai . Nach Meldungen aus San Franzisko
wurden dort unlängst 250 000 Dollars für die chilenischen Insur¬
genten deponirt , die nunmehr nach Chile abgesandt sind . Wie
ferner verlautet , geht aus Schriftstücken , die sich in Händen von
amerikanischen Beamten befinden , hervor , daß die Insurgenten von
Kapitalisten in der nordamerikanische » Union unterstützt werden .

Belgrad , 22 . Mai . Die Minister Pasitsch und Gjaja haben
ihre Entlassung eingereicht . Es dürfte dies die Folge von Aus¬
einandersetzungen sein, zu denen es im Zentralausschusse der radi¬
kalen Partei gekommen ist. Es wurden insbesondere gegen den
Minister des Innern Gjaja schwere Vorwürfe erhoben , und man
gab offen der Ansicht Ausdruck , daß die Regentschaft absichtlich die
Regierung in eine Zwangslage versetzt habe , um sie vor dem Lande
zu verdächtigen Aus dem Gesichtspunkte der europäischen Friedens -
intcressen dürfte der Sturz Pasitsch 's nicht zu beklagen sein , denn
die Haltung dieses Mannes gab jederzeit den Maßslab für den Ein¬
fluß Rußlands in Serbien ab .

Belgrad , 21 . Mai . Gegen den hiesigen Polizeipräfekten ,
dessen Entlassungsgesuch angenommen ist , wurde infolge der Vor¬
gänge bei Ausweisung der Königin Natalie die Untersuchung ein -
geleitet . Das zur Verstärkung der Garnison hierher gerufene
Bataillon von Nisch ist dorthin zurückgekehrt .

Athen , 21 . Mai . Nach einer Meldung der „ Ephimeris "
hätte die Regierung ihre ausländischen Vertreter beauftragt , den
Regierungen , bei denen sic akkredirt sind , mitzutheilen , daß in Corfu
der normale Zustand wiederhergestcllt sei . Der italienische Ge¬
sandte Graf Fe d 'Ostiani babe nach Rom in diesem Sinne berichtet .

St . Johns , 20 . Mai . Der Telcgirte Marine ist von
London hier eingetroffen . Derselbe hat von seinen Mitdelegirten
die Aufgabe bekommen , den Entwurf der mit Lord Knutsforb ver¬
einbarten Bill auseinanderzusetzen und deren Annahme zu befür¬
worten . Die Bill soll nur für dieses Jahr gelten . Die gesetz¬
gebende Versammlung wird die Berathung der Bill heute Abend
beginnen und man erwartet keinen ernstlichen Widerstand .

Cincinnati , 20 . Mai . Die hier tagende Nationale Union -
Konferenz , welcher 1500 Delegirte der verschiedenen amerikanischen
Arbeitervereine und des Farmerbundes beiwohnen , nahm heute
die folgenden Beschlüsse an : 1 ) daß die Zeit gekommen ist für die
Krystallisotion der politischen Reformkräste des Landes und die
Bildung einer Volkspartei in den Vereinigten Staaten ; 2) für die
freie Silberprägung und die Ausgabe von Schotzamtsnoten anstatt
der Nationalbanknoten zu fördern ; 3) daß die Regierung Geld
zu 2 Prozent Zinsen auf nicht der Berderbniß ausgesetzte Er¬
zeugnisse der Farm und der Werkstatt herleihen sollte ; 4) daß
Gesetze erlassen werden sollten , wonach Ausländer nicht Eigen -
thümer von Land in den Vereinigten Staaten sein dürfen . Die
republikanischen und demokratischen Parteiführer zollen den Ver¬
handlungen große Aufmerksamkeit , da das Auftreten einer dritten
Partei den Sieg einer der beiden Parteien bei der nächsten Prä¬
sidentenwahl noch weit unsicherer macht .

M a r i u c.
8 Wilhelmshaven , 23 . Mai . S . M Nanzersahrzeua Bremse " i!i

gestern Nachmittag von See zuruckgekehrt und in d-n neuen Daten einae a„ f«n

„Deutschland "
, „Friedrich Larl "

, „Preußen"
, Aviso

"
„PM " bis zui^ LJum



nach Kiel, vom 3. bis 20. Juni nach Wilhelmshaven , vom 21 . Juni d . I . abund bis aus Weiteres nach Zvppoe , o) lür S . M . Kreuzerkorvette „PrinzeßWilhelm " und S . M . Panzerfahrzeug „Siegfried " bis auf Weiteres nach Wil¬helmshaven zu richten. — Kapitän -Lieutenant Jngenohl, I . Adjutant desKommandos der Marinestation der Nordsee, hat eine Dienstreise nach Hamburgangetreten. Sekonde-Lieutenant im II . Seebataillon von Passow ist vom Urlaub
zurückgekehrt . — Herr Marine-Jntendavtur-Sekretär Schneider hat einen Urlaubvon 45 Tagen Innerhalb der Grenzen des Deutschen Reiches angetretea .Kiel , 22 . Mai . Es verlautet , daß gelegentlich des Eintreffensder Rennyachten „ Meteor » und „ Irene " Se . Majestät der Kaiserund König Kiel mit Allerhöchstseinem Besuche beehren wird .London , 20 . Mai . Nach dem dem Parlamente für das
Rechnungsjahr 1890/91 für die britische Flotte vorgelegten Etat
und dem dasselbe begleitende Memorandum ergiebt sich Nachfol¬
gendes : Was die Marine anbetrifft , dieses Hauptbollwerk Englands ,
so besteht die gesammte Flotte aus 342 Schiffen . Von diesen
sind 126 vollständig fertig und armirt . 149 sind fertig , aber
noch nicht armirt . Unter den armirten Schiffen giebt es 16
Panzer erster , 7 zweiter und 3 dritter Klasse . Von den nichtarmirten Schiffen gehören 6 der ersten , 8 der zweiten und 9 der
dritten Klasse an . Von den im Bau begriffenen Kriegsfahrzeugen
gehören 8 zur ersten und 2 zur zweiten Klasse . Im Ganzen
giebt es 57 Schlachtschiffe , 10 Schiffe für die Küstenvertheidigung ,125 Kreuzer , 15 Korvetten und 125 Kanonenboote . Außerdem
besitzt England noch 85 Torpedoboote erster Klasse , zwei Depot¬
schiffe für Torpedos und ein Netzschiff zum Auffangen der Torpedos .
Nach dem eigenenen Bekenntmiß des Marincministers sind jedochvon den erwähnten 126 armirten Schiffen nur 57 in der Lage ,bei Ausbruch eines Krieges innerhalb 3 Tagen völlig zur Schlacht
gerüstet auszulaufen und von diesen sind 5 Panzerschiffe und 11
Kreuzer . Die Besatzung der Flotte beläuft sich auf 710 000 Mann ,
zu deren Unterhaltung , sowie zur Unterhaltung der Schiffe 14I/zMillionen Pfund Sterling (290 Millionen Mark ) aufgewendeiwerden müssen .

-o- Baut , 23 . Mai . Wie verlautet , wird der hies . Zitherklub
auf vielseitigen Wunsch in seinem Vereinslokal , „ Banter Hof » , in
nächster Zeit wieder einen Unterhaltungsabend veranstalten . Es
steht , in Hinsicht auf den guten Erfolg , welchen das letzte diesbez .
Konzert aufzuweisen hatte , auch diesmal ein reger Zuspruch in
.'lussicht — ein Zeichen , daß dies liebliche Instrument auch bei
ans immer mehr Anhänger und Freunde findet .

Aus der Umgegeu » und der Provinz .
Barel , 22 . Mai . Die „ alte Riege " nahm gestern Abend die

für das Kreisturnfest bestimmten Freiübungen durch . In der
darauf folgenden Versammlung wurde der Sprecher Block zum
Dclegirten für den am Sonntag in Oldenburg stattfindenden Gau¬
turntag und Schichanowsky zu seinem Stellvertreter gewählt .
Außerdem wurden die Mitglieder C . Eisenbart , H . Becker und H .
Löwenberg beauftragt , dem Gauturntage beizuwohnen . Endlichwurde beschlossen, daß jedem Turnbruder , der den Gauturntag
besucht, die Reisekosten mit 2 Mk . ersetzt werden sollen .

Wtttmrmd , 20 . Mai . Zur Theilnahme am Sängerfeste haben
sich bereits 10 Vereine mit 140 Sängern angemeldet . Der
Schloßplatz ist als Festort ausersehen . Die Wirthe Onnen und
Tjards werden eine große Festhalle von mindestens 1000 Sitzen
bauen lassen .

Aurich, 20 . Mai . Der Jahresbericht des ostfriesischen Pesta¬
lozzi -Vereins für 1890 ist in diesen Tagen zur Versendung ge¬kommen . Es gehörten dem Verein im verflossenen Rechnungsjahr

l e s .
Der stellvertretende Vorstand

; . S .
Be -

Loka
* Wilhelmshaven , 23 . Mai .

des Hydographischen Amtes des Reichs -Marine -Amts , Kapt .
Hoffmann , ist zur Besichtigung des hiesigen Lootsen - und
tonnungswesens hier eingetroffen .* Wilhelmshaven , 22 . Mai . Wie die „ Oldenb . Ztg . " mit¬
theilt , sind die Verhandlungen betreffend Abtretung obligatorischerLandestheile an Preußen dem Abschluß nahe , so daß dem im
Herbst zusammentretenden Landtag bereits die betreffende Vorlagevorgelegt werden wird . Nach einer Nachricht , die mit großer Be¬
stimmtheit auftrete , solle Oldenburg gegen die bei Wilhelmshavenabzutretenden Gebietsteile außer einer Geldentschädigung einenkleinen , an den südlichen Theil des oldenburgischen Münsterlandesgrenzenden Landstrich - mit der Stadt Quakenbrück erhalten .* Wilhelmshaven , 28 . Mai . (Minenübung .) Die diesjährigeMin -mübung der II . Matrosenartillerie -Abtheilung auf der Jadewiro in der Zeit vom 1 . Juni bis 22 . August stattfinden . ZurAusführung dieser Hebungen stehen dem genannten Marinetbeil
„ Minenprähme » sowie eine Anzahl „ Minenleger " zur Verfügung .Die Minenprähme werden mit Beginn der Hebung auf den Strom
zu Anker gelegt und begrenzen gleichzeitig zum Theil das Minen -
ubungsfeld ; sodann haben sie die Aufgabe das Material aufzu¬bewahren und zu konserviren , sodaß dieses beim Gebrauch sogleichzur Hand sein kann . Den Minenlegern fällt die Aufgabe zu , dasMinenmaterial auszulegen , die Verbindung mit dem Lande auf¬recht zu erhalten und den Polizeidienst zu versehen . Sie müssendaher , da dies im Ernstfälle auch vor dem Feinde zu erfolgenhaben dürfte , schnell und gut manövrirfähig sein . Das Deck dieserBoote ist nicht glatt , sondern rund , um für die feindlichen Kugelnkeinen Zielpunkt zu gewähren . Beide Arten der Fahrzeuge werden— mit Ausnahme des Maschinenpersonals für die Minenleger ,welches von der Werftdivision gestellt wird — von Mannschaftender Matrosenartillerie -Abtheilung bedient .* Wilhelmshaven , 23 . Mai . So wie in den früheren Jahrenwird auch dieses Jahr von den Forts während der Badezeit nicht
geschossen werden .

* Wilhelmshaven , 23 . Mai . Wie schon berichtet , wird am9 . Juni zum ersten Male der Seedampfer „ Helgoland " von Wik
helmshaven nach der Insel Helgoland fahren . Nach den nunmehrbekannt gewordenen näheren Bestimmungen wird die Abfahrt von
hier jeden Dienstag und Freitag Morgens 8 Uhr erfolgen . Die
Rückfahrt von Helgoland erfolgt jeden Dienstag und Freitag 5 Uhr
Nachmittags . Die Preise der Retourbillcts stellen sich ab Wilhelms
haven für einen Tag Gültigkeit auf 8 Mark , die der Familien -
billets (4 Personen ) für dieselbe Gültigkeitsdauer auf 24 Mark .Wir verweisen auf das Inserat in der heutigen Nummer .* Wilhelmshaven , 23 . Mai . Laut Beschluß der städtischen
Kollegien ist für die Fahrten des „ Eckwarden " eine Preisermäßi¬
gung von 50 Pfg . eingetreten . Dieser Preis tritt aber nur dann
ein , wenn der Dampfer in Eckwarden nicht verlassen wird .

Wilhelmshaven , 23 . Mai . Wir machen ausdrücklich darauf
aufmerksam , daß nächsten Montag im Rathmann '

schen Gasthofe ,
Wallstraße 3 , Nachmittags 2 Uhr , mit der öffentlichen unentgelt¬
lichen Impfung der im Jahre 1690 geborenen Kinder begonnenwird und zwar derjenigen , welche im ersten Quartal des Jahres1890 das Licht der Welt erblickten . Die Impfung der Kinder
des zweiten Quartals soll am Dienstag , derjenigen des dritten am
Donnerstag und derjenigen des vierten Quartals am Freitag statt¬
finden , immer 2 Uhr Nachmittags . Außerdem ist die Wieder¬
impfung der zwölfjährigen , also im Jahre 1879 geborenen Knaben
und Mädchen in Aussicht genommen ; für die Knaben des Kgl
Gymnasiums und der Mittelschule ist die Jmpfzeit auf Mittwoch2 Uhr , für die der Volksschulen auf Mittwoch 2 /̂ , Uhr , für die
der Mädchen der höheren Töchterschule und der Mittelschule am
Sonnabend 2 Uhr , für die der Volksschulen auf Sonnabend
2Vr festgesetzt. Um einer schnelleren Erledigung des Jmpf -
geschäftes willen werden die Interessenten , die Eltern und Pflege¬eltern der impfpflichtigen Kinder , ersucht , bereits 1/4 Stunde vor
der angesetzten Zeit zu erscheinen . Die rechtzeitige Gestellung der
impfpflichtigen Kinder beruht auf staatlichem Zwangsrecht . Nicht¬
erscheinenden wird im § 14 des Reichsimpfgesetzes vom 8 . April1874 eine Strafe von 20 Mk . bezw . 50 Mk . oder Haft bis zudrei Tagen angedroht , es sei denn , daß anderweitig eine Impfung
nachgewieseu wird oder aus einem gesetzlichen Grunde — ärztlich
bezeugter Gefahr für Gesundheit oder Leben — die Impfung
unterbleiben muß . Die Impfung erfolgt durch den Kgl . Kreis
physikus Herrn Dr . med . Platten .

* Wilhelmshaven , 23 . Mai . In Burg Hohenzollern wird
am 25 . , 26 . . 27 . und 28 . Mai die Tyroler Sängergesellschaft
Lechner auftreten . Die Gesellschaft genießt eines sehr guten Re
nomees . Ueber die Gesellschaft wird geschrieben : Fröhliche Kinder
der Tyroler Berge lassen jetzt ihre heiteren , und für das Ge
birgsvolk so charakteristischen Lieder erklingen , und hier und
mischt Herr Hans Lechner auch wunderbar ergreifende und schwer-
müthtge Volksweisen ein , sei's für seine Sänger oder Sängerinnen .
Dieselben sind durchweg Künstler in ihrem Fach , und ihre Gesangs¬
leistungen werden noch aufs Trefflichste unterstützt durch Guitarre ,
Mandoline oder Xylophon . Mit Letzterem wird thatsächlich Groß¬
artiges vollbracht — so haben wir dieses einfache Instrument noch
nie zur Geltung gebracht gehört . Die Chöre sind durchweg brillant .

- — Hoffentlich wird ihnen auch hier ein volles Haus zu Theil werden .

249 Ortsvereinen 2513 Mitglieder an . Die Beiträge betrugen5072 Mk . gegen 4039 im Vorjahre . Aus etwa 60 Gemeinden
bis jetzt kein Mitglied zu verzeichnen ; von Lehrern , die leider

dem Verein bisher fern standen , sind im letzten Jahre 11 neu
eingetreten . Die Gesammteinnahme des Jahres betrug 6496 Mk . ,
wovon an 73 Wittwen und 52 Waisen 5082 Mk . zur Vertheilung
gekommen sind . Es ist also für spätere Vertheilung ein Bestand
von 1414 Mk . verblieben , außerdem hat sich der Fonds aus Stif¬
tungen rc . und durch besondere Zuwendungen um etwa 1200 Mk .
vergrößert . Der Vorstand besteht zur Zeit aus den Herren Kan¬
tor Busemann und Kanzleirath Ulrichs -Aurich , Kantor Klaasen -
Forlitz , Präzeptor Siemons - Norden , Lehrer Uphoff - Bingum ,
Krüger -Nortmoor und Dtnkela -Emden ; die beiden elfteren Herren'
tehen seit Gründung des Vereins an der Spitze desselben

Geestemünde , 22 . Mai . Die von Herrn Seebeck angekaufte
Werft mit Trockendock, die unter früheren Besitzern für Holz
Schiffsbauren von Bedeutung war , erhält jetzt Einrichtungen für
Eisen -Schiffsbauten . Ein großer Schuppen wird mit Maschinen
zur Bearbeitung von Eisen ausgerüstet . Ein Fischdampfer steht
auf der Werft bereits in den Spanten . Es ist dies der erste
Bau in Eisen , der auf dieser Werft ausgeführt wird

Breme « , 21 . Mai . Das erste Dampfschiff auf der Weser
wurde , wie der „ Bremer Cour . " auf eine Anfrage koustatirt ,
im Sommer des Jahres 1817 zwischen Bremen und Vegesack,
das als Hafenort damals noch eine hervorragende Wichtigkeit
hatte , in Fahrt gesetzt. Es war überhaupt Las erste Dampfschiff
auf einem deutschen Gewässer . Nach der Gründung Bremerhavens
im Jahre 1827 erlangte die Dampfschifffahrt auf der unteren
Weser (die auf der Oberweser begann erst um 1840 ) eine erhöhte
Bedeutung , jedoch genügten fast zwei Jahrzehnte hindurch den
Bedürfnissen des Verkehrs die beiden Dampfer „Bremen " und
,Roland " . Erst in der Mitte der vierziger Jahre kam für die

Fahrt nach Elsfleth und Oldenburg der „Paul Friedrich August "
hinzu , während schon einige Jahre früher zur Vermittelung des
Personenverkehrs zwischen Bremen und Vegesack der „Gutenberg "
eingestellt war . Der „Telegraph " hieß ein größerer Dampfer ,
der mit den beiden vorgenannten ältesten Dampfern zwischen
Bremen und Bremerhaven in Konkurrenz trat und auch im
Sommer während der Badezeit nach Norderney fuhr . Die vor
benannten Dampfer sind natürlich nicht zu verwechseln mit den
päter eingestellten , die gleiche Namen führten . Die Dampfschiff¬
fahrt auf der Weser stand von ihrem Beginn unter hoher obrig¬
keitlicher Aufsicht und waren die beiden ersten Inspektoren die
Senatoren Gildemeister und Klugkist . Später wurde lange Jahre
hindurch der Senator Pavenstedt , Vater des kürzlich verstorbenen
allbekannten und um die Förderung des Turnwesens hier selbst
hochverdienten Edmund Pavenstedt , einer der Inspektoren der
Dampfschifffahrt an der Unterweser , denn auch die Oberweser -
Dampsschifffahrt stand unter besonderer Inspektion , die natürlich
auch von zwei Mitgliedern des Senats ausgeübt wurde .

Bremen , 22 . Mai . Der „ Hb . Corr . " läßt sich aus Berlin
telegraphiren : Bor einiger Zeit wurden bekanntlich 750 mittellose
Auswanderer von Bremen nach Berlin gesandt , wo sie einige
Tage auf Kosten der Stadt verpflegt werden mußten . Die dadurch
dem Berliner Magistrat erwachsenen Kosten sollten durch Bremen
ersetzt werden . Bremen weigert sich jedoch , und es dürfte daher
wie die „ Berl . Neuest . Nach . " erfahren , eventuell zu einer Klage
zwischen beiden Städten kommen .

Helgoland , 22 . Mai . Die Insel Helgoland ist laut Beschluß
des Bundesraths dem fünften Wahlkreise von Schleswig - Hvlstein
Ditmarschen , zuaetheilt worden .

Helgoland,
"

20 . Mai . Die Grundsteinlegung zum Denkmal
für den Dichter Hoffmann von Fallersleben wird nunmehr am
26 . Aug . d . I . stattfinden . Die Aufstellung des Denkmals , dessen
Fertigstellung bis dahin nicht thunlich ist, soll später erfolgen .
Die Sammlungen haben bis jetzt 8000 Mk . ergeben . Den Rest
von 2000 Mk . wird man zweifellos bald zusammenbringen , wenn
die weiten Kreise , in denen das „ Deutschland , Deutschland über
alles " Freude und Begeisterung hervorruft , auch nur zu ganz
geringen Spenden die Hand öffnen .

— (Eine Erbschaftsgeschichte .) Vor einigen Jahren starb in
Schleswig der königliche Kriegsrath Nielsen , der allgemein alzein heftiger Feind der Ehe bekannt war . Vor seinem Tode ver .
machte er seinem Diener und seiner Köchin je 20 000 Kronen mitder Bestimmung , daß das Erbtheil des einen Theils dem andern
zufallen solle , sobald der Diener oder die Köchin eine Heirath
eingingen . Kaum war der Kriegsrath todt , so hatten die beiden
Erben nichts Eiligeres zu thun , als gemeinschaftlich zum Trau¬
altar zu schreiten ; das junge Ehepaar zog alsdann nach Hamburg ,wo es bereits seit sechs Jahren seine Wohnung hat . Kürzlich
erfuhren , wie ein dänisches Blatt meldet , die in Kopenhagen
wohnenden Verwandten des Kriegsraths Nielsen , daß die Erben
ach verheirathet hätten ; sie forderten sofort die Rückzahlung der
40 000 Kronen , da durch die Heirath die Bestimmung des Testa¬
ments verletzt worden sei . Der frühere Diener und die frühere
Köchin behaupten dagegen , daß sie ihren Verpflichtungen voll-
tändig nachgekommen seien , denn er (der Diener ) habe , als er'
ich verheirathete , seine 20000 Kronen an die Köchin abgetreten ,und diese habe gleichfalls ihr Erbtheil , der Bestimmung gemäß ,dem Diener übergeben . Die Angelegenheit gelangt demnächst zur
gerichtlichen Entscheidung ; auf den Ausgang ist man gespannt .

Minden , 22 . Mai . Auf einer Weiche der Station Kirch¬
lengern ist heute Nachmittag 2 i/ , Uhr ein Personenzug , der zuweit vorgefahren , dem von Holland kommenden Extrazuge des
Zirkus Carrtz in die Flanke gefahren . Vom Extrazuge wurde der
Packwagen auf die Lokomotive gehoben und völlig zertrümmert ,ein Personenwagen erster und zweiter Klasse ausgehoben und kopf¬
über aus dem Geleise geworfen , ein Personenwagen dritter Klassewurde auf den Packwagen und die Lokomotive geschoben . Pferdeund Gepäckwagen sind unbeschädigt geblieben . Abends 6i/ , Uhrwar der Bahnkontroleur Dierking aus Hannover noch mit zer¬
quetschtem Kopfe oben zwischen den Wagen eingeklemmt . Bis
dahin waren 6 Todte und 15 Schwerverwundete hervorgezogen ,andere in unbekannter Zahl liegen unter den Trümmern begraben .
Der Frau Direktor Carrtz sind beide Beine abgefahren , die Tochter
Carrs 's ist am Kopfe beschädigt ; viele Personen erlitten bedeutende
Verletzungen . Aerzte aus Oeynhausen , Bünde und Löhne sind
zugegen . Ein Arbeiterzug mit 50 Mann ist von Minden zur
Aufräumung angekommen . Der Regierungspräsident von Minden
ist mittelst Sonderzuges um 7 Uhr mit Hilfsmitteln zur Unglücks¬
stelle abgegangen . Das Elend ist grauenhaft .

— Von einem Zollkuriosum wird aus Genf berichtet . Dort¬
hin wurden von den Savoyen in letzter Zeit massenhaft todte
Maikäfer eingeführt , weil die Schweizer Behörden 10 Cts . für
den Liter bezahlen , die französischen aber nur 6 . Die Schweizer
Zollbeamten wußten nicht , welchen Zoll sie auf diesen Artikel
legen sollten , den die Bundesversammlung bei Festsetzung des
Zolltarifs vergessen hatte . In ihrer Rathlosigkeit wandten sich
die Zollbeamten an das Oberzollamt in Bern und dieses gab zur
Antwort : „ Maikaifer sind als Delikatesten zu behandeln !" Es
giebt Leute , fügt die „ Ostschweiz " hinzu , welche dem einen und
anderen Würdenträger des Bundes täglich einen Teller ' voll von

dieser Delikateste wünschen .

LitterarischeS .
— Zur See . Herausgegeben von v. Henk. Lsg. 17. 18 . 19 . Berlags -

anstalt und Druckerei A .-G . (vormals I . F . Richter) in Hamburg . Haben
wir in den vorhergehenden Lieferungen dieses Werkes einen Einblick in dm Ban
und die innere Ausstattung unserer modernen Schiffskolosse bekommen, so be¬
lehren unS die vorliegenden , reich mit Bildern geschmückten Lieferungen deS
lobenSwerthen Werkes, welches mit Recht «in Konversationslexikon deS Mariae¬
wesens genannt worden ist , über das Ausrüsten der Schiffe mit Takelage, Segel,Ballast , Anker, Kette» , Booten, nautischen Instrumenten , Lebensmitteln , KoM ,
Wasser, und dergl . Anschaulich und lebendig beschrieben , fesselt bas Wert in
allen seinen Theilm Zn beziehen durch die Lohse '

sche Buchhandlung hier.
— Wie die Königin von England reist . Die neueste Nummer

der „ Wiener Mode " enthält einen sehr interessanten Holzschnitt : Königin Vik¬
toria im Kalo» ihres ReisewaggonS . DaS trefflich ausgeführle Bild gewährteinen meckwürdigen Einblick in den Lomfort , mit dem die Herrscherin Groß¬
britanniens aus ihren zahlreichen Reisen umgeben ist .

— Die neuesten Hefte (18 und 19) der „ Modernen Knnst " (Verlagvon Rich. Bong . Berlin 5V .) veröffentlichen soeben Italienische Atelier- und
Salonbesuche . Daß die „ Mocerne Kunst " daneben auch der BerlinerAusstellung
besonderes Interesse widmet , ist selbstverständlich. Großes Interesse bietet fernerdie Erzählung „Der Steckbrief" von Wilh . Berger . Thierftennde werden an
dem großen Doppelbilde „In der Wüste" und an zahlreichen Thierstudien ihre
Freude haben, mit denen Wilhelm Kuhnett , der bekannte Lvwenmaler , vertretenist . Eine Schilderung des deutschen Theatergastspiels in Petersburg leitet eineSerie von Aufsätzen über Rußland ein. Der sonstige Inhalt ist reich an aktu¬
ellen Berichten Ms allen Kunstzwngen . Bon den Kunstbeilagen seien außerdem Kuhnert'sche» Bilde noch „Die Hexe" von Luke FildeS, Der „Verlorene
Sohn " von L. Feudel , „ Offiziere Napoleon I . von Italienischen Aristolratinnen
bewirthet" van Alvarez rc . genannt . Preis des VierzehntagShestes 60 Psg.

Staudesamtliche Nachrichten der Stadt Wilhelmshaven
vom 16 . bis 22 . Mai 1891 .

Geboren : Ein Sohn : dem Werftarbeiter Kraps, Werftarbeiter Peterseine Tochter: dem Meister Rottkcwltz, Werftarbeiter Wiese .
Aufgeboten : Posthülisbote Borchers zu Oldenburg und F . K . Specht

zu Frtedeburg, Feuerschiffsmatrose Jung hier und M. I . A . Brüdgam zu Bant.
Eheschließungen : Kesselschmied Lorentz und M. L. K. ASbach, Beide

hier , Kesselschmied Rmhinger hier und L. Bühringer zu Neubremen .
Gestorben : Tochter des BierverlegerS Dwillies , 13 I . alt ; Torpedo¬

matrose ArendS, 22 I . alt; Sohn des Schumanns Rubow, 1 Monat alt ;
Sohn des Maurers Schilling, 3 I . alt ; Werftarbeiter HarmS , 6t I . alt .
Tochter des Kaufmanns I . Schiff , 8 Monat alt ; Tochter deS Büchsenmachers
Klein, 18 Tage alt ; Bauansseher a . D . Knöppler, 66 I . alt.

Vermischtes .
Elbing , 21 . Mat . An Einzelheiten vom Besuche

Majestät mögen noch folgende Erwähnung finden . Nach der
sichtlgung der Werst und der gefammten Fabrikanlagen
Se . Majestät , er habe sich die Schichauschen Werften doch
großartig gedacht , als sie in der Thal

Se .
Be -

äußerte
nicht so

^ . . . der Thal sind Als der Kaiser in
der Lokomotiven -Bauanstalt die Reihen der spalierbildenden Arbeiter
durchschritt , rief einer derselben ihm ein militärisches „ Guten
Morgen , Majestät ! " zu ; hierdurch aufmerksam gemacht , näherte
der Kaiser sich dem Mann und redete ihn an . Es stellte sich nun
heraus , daß dieser Arbeiter zur Zeit , als Se . Majestät als Prinz
Wilhelm noch Kompagnie -Chef war . in der Kompagnie des Prinzen
gedient hatte , Militärpaß und Führungsattest hatte der Mann bei
sich . Nach einigen huldvollen Fragen verabschiedete sich der Kaiser
von dem Manne , ein namhaftes Geldgeschenk in dessen Händen
zurücklassend .

^ ,Wiesbaden , 21 . Mai . Gestern Abend feuerte laut Frist
da Ztg . die zur Kur hier anwesende Frau des amerikanischen Gene

rals O 'Neill drei Schüsse auf ihren Mann , ohne zu treffen und
schoß dann aus sich ohne Erfolg . Das Motiv war Eifersucht .
Tie Ehegatten leben seit zwei Jahren getrennt .

London , 21 . Mai . In der letzten Woche sind hierfelbst
266 Todesfälle durch Influenza eingetreten , also doppelt so viel
als in irgend einer Woche des Vorjahres . Außerdem werden 51
Todesfälle in der letzten Woche als durch die Influenza mit her¬
vorgerufen bezeichnet .

Kirchliche Nachrichten .
Am Trinitatisfest .

Evangelische Militär - Gemeinde .
Gottesdienst um 11 Uhr .

Marine -Stationspfarrer G 0 edel .
Katholische Militär gemeinde .

Fest der heiligsten Dreifaltigkeit . H - Messe und Predigt um
8 Uhr . Schluß der Frist für die österliche Beichte und Kommunion.

Civil - Gemeinde .
(Fest der heiligen Dreieinigkeit .)

Gottesdienst um 9 >/ , Uhr . Text : Joh . 3 , 1 - 15 .
Nachmittags 3 Uhr : Gottesdienst im Armenhaufe .

Jahns , Pastor .
Kirchengemeinde Bant .

Gottesdienst um 10 Uhr . Pastor Harms .
Kirchengemeinde Alt - Heppens .

Gottesdienst um 11 1/4 Uhr . , Jahns , Pastor .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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Jahre während der Badezeit auf den
beim Fort Heppens belegenen Scheiben¬
ständen in der Zeit von 1 Stunde vor
bis 1 Stunde nach Hochwasser nicht
geschossen werden darf .

Wilhelmshaven , den 22 . Mai 1891 .

Der Magistrat .
Oeilen .

Bekanntmachung .
Um len Einwohnern Wilhelmshavens

und den sich hier im Sommer au

haltenden Fremden Gelegenheit zu
einer Wasserfahrt mit dem städtischen
Dampfer „ Eckwarden " zu einem billt

gen Preise zu geben , haben die städtt
schen Kollegien den Fahrpreis für die

Hin - und Rückfahrt auf 50 Pfg - fest¬
gesetzt . Das Billet zu diesem Preise
berechtigt aber nicht zum Verlassen des

Dampfers an der Anlegestelle zu
Eckwarderhörne .

Wilhelmshaven , 22 . Mai 1891 .

Der Magistrat .
Oetken .

Bekanntmachung.
Wir machen hierdurch bekannt , daß

es uns gelungen ist, für die diesjährige
Sommersaison eine Dampferverbtndung
mit Helgoland herzustellen .

Der Dampfer „ Helgoland " der deut¬
schen Dampfschifffahrts - Gesellschaft
„ Hansa " zu Bremen wird in der Zeit
vom 9 . Juni bis 26 . September d . I
jeden Dienstag und Freitag Vormittags
8 Uhr von hier und Nachmittags
5 Uhr von Helgoland abfahren .
Außerdem findet in den Monaten
Juli , August und September eine
Sonntags - Extrafahrt zu ermäßigten
Preisen statt .

Die Fahrt dauert 4 Stunden .
Die Fahrpreise sind festgesetzt auf :

Mk . 8 L Person für Einzelfahct ,
„ 12 „ „ „ Hin - u . Rückfahrt ,
Kinder unter 10 Jahren bezahlen

die Hälfte dieser Preise .
Mk . 86 für Familienbillets (4 Personen )

für Hin - und Rückfahrt ..
Mk . 8 ä Person und

„ 24 für die Familie (4 Personen )
für Hin - nnd Rückfahrt an dem¬
selben Tage .

Die in Bremerhaven zur Fahrt von
dort nach Helgoland ausgegebenen
Retourkarten berechtigen zur Rückfahrt
über Wilhelmshaven , die hier zur Aus¬
gabe gelangenden zur Rückfahrt über
Bremerhaven .

Der Preis für Sonntagsfahrten —

Hin - und Rückfahrt — beträgt 6 Mk .
L Person .

Wilhelmshaven , den 23 . Mai 1891 .

Der Magistrat .
Oe tken .

Bekanntmachung .
Das an der Osifriesenstraße belegene

früher dem Tischler Talke hieß gehörige
WohnhlMs , Hausnummer 65 , soll
öffentlich meistbietend auf Abbruch ver¬

kauft werden .
Termin zu diesem Zwecke ist be¬

stimmt auf
Dienstag , de» SS . ds . Mts ,

Morgens 11 Uhr ,
zu welchem Kauftteohaber im Magistrate
Sitzungszimmer sich einfinden wollen .

Wilhelmshaven , den 20 . Mai 1891

Der Magistrat.
O ett e n . _

^ ckammnachung.
Das auf dem städtischen Krankem

hausgrundstück befindliche Staket , die

frühere Einfriedigung eines TyeilS des

hiesigen Lazarethgrundftückes , soll öffent¬
lich meistbietend am

Dienstag , den SS . d. MtS .,
Mittags IS Uhr ,

auf Abbruch verlauft werden.
Kaufliebhaber wollen sich zur festge¬

setzten Stunde an Ort und Stelle ein -

sinden .
Wilhelmshaven , den 20 . Mai 1891 .

Der Magistrat .
Oetken .

Kotlikm t.ebk!>8 - VöiÄelisiMgZbsnk .Bekanntmachung .
Wir bringen hierdurch zur Kennt-

chß , daß das Kaiserliche Kommando der
Marinestation der Nordsee Hierselbst Moüdsw ioü dis VsriwbtunZ obixor Anwalt übbiwommM babs 80
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der Lumkkomds - - . 169100 000 AL
ais 861k H6A1VM Uii8vs2uli1t6 V6r8ieÜ 6rmmK88uimim6 . 220 350 000 AL .

kro8xsLt 6 mmd ^ mkraMkorimuiurs vsrdsm umsmtzslklieli vvrubrsiolik.
^ Ikdelmsdsren , dem 20 . Aai 1891i -» . i

Bekanntmachung .
Betheiligte machen wir hierdurch

darauf aufmerksam , daß einer neuer
lichen Anordnung der Französischen Zoll '
Verwaltung zufolge hinfort in den Ur¬
sprungs -Erzeugnissen , welche in Frank¬
reich bei der Einfuhr von Vieh , Wild
pret und lebendem oder todtem Ge¬
flügel , frischem oder gesalzenem Fleisch,
Butter u . s . w . erfordert werden , das
Gewicht der einzuführenden Maaren —

zur Vermeidung von Mißbräuchen —
nicht in Ziffern , sondern in Buchstaben
anzugeben ist.

Leer , 20 . Mai 1891 .
Die Handelskammer für

Ostfriesland und Papenburg .
G . Heitmann . P . v . Reime » .

Verkauf.
Am Montag , 25 . d. Mts . ,

Nachmittags
1 Uhr anfangend,

werde ich im Saale des Gastwirths C
ZwiNgMaNN Hierselbst :

2 Sopyas , 2 Spiegel , mehrere Bett¬
stellen mit und ohne Matratzen , 2
Polsteistühle , 1 Eckschrank, 2 Tische ,
1 Kücheiischrank , 1 Waschtisch , 1 Uhr ,
5 Bilder 1 Kinderwagen , .15 Töpfe
mit Blumen , 3 Blumenbänke , 1
Wasserbank , 2 Wassereimer , 1 Koh¬
lenkasten , versch . Küchengeschirr und
Steingut , ca. 60 Paar Pantoffelnusw .

öffentlich meistbietend mit Zahlungs¬
frist verkaufen .

Bant , den 22 . Mai 1891 .

Schrvittevs .

ein
zimmer .

Zu vermiethen
möblirtes Zimmer nebst Schlaf -

Ulmenstraße 7 , 1 Tr .

Zu vermiethen
z . August Ulmeustraße 2 Ober - Mid
eine Unterwohnnng .

Näheres Tonndeich 30 .

Bekanntmachung .
Wir sehen uns veranlaßt , die Be¬

stimmung im tz 12 der Friedhofs -Ord¬

nung in Erinnerung zu bringen . Die¬

selbe lautet : .
„ Das Betreten des Kirchhofs ffi

nur bei Tage gestattet . Nachts wird

derselbe geschlossen. Kinder unter

14 Jahren dürfen den Friedhof nur
in Begleitung Erwachsener betreten . "

Wilhelmshaven , den 20 . Mai 1891 .

Der Magistrat .
Oetken .

ZU vermiethen
zum i . August mehrere Wohnun¬
gen in meinem neneroauten Hause in
oer Schulstraße u » d eine Oberwoh
nnng in der Verl . Gökerstraße 13.

Bruns , Bismarckstr . 22 .

verunetdeu
eine freundlich möblirie Stube nebst
Schlafstube .

Verl . Gökeistraße 11 , 1 Tr .

Zu vermietlM
auf gleich oder später eine freundliche
Oberwohnung . Fährt . Mietpreis
90 Mk . Näheres bei

I . Wehen in Sedan .

Zu vermiethen
eine Oberwohnung zum 1 . Juni .

G Ähreus , Börsenstr. 32 .

DM - Zu vermiethen "MG
auf sofort ein möbl . Zimmer an ein
oder zwei Herren .

Börsenstr . 7 , 1 Tr .

Zum 1 . August eine kl . Unter¬

wohnung , 2 Räume, zu vermielheu
lKrenzstraße 48 , Neubremen .

Grenzstraße 53 .

Ein möblirt . Zimmer
zu Vermiethen ans sofort oder zum t .
Juni . Näheres zu erfragen bei Herrn

_ Egberts .

Zu vermiethen
in meinem neuerbauten Hause mehr .
Wohnungen mit je 4 Räumen zuni
Preffe von 195 resp . 150 Mark zum
1 . August .

C . Bäcker , Grenzstraße 47 .

Zu vermiethen
zum 1 . November die von Frau Hennig
benutzte Wohnung , Roonstraße 85 , und
die von Frau Kiehl benutzte Wohnung ,
Roonstraße 75b

A. Felix , Augustenstr . 10 .
Zwei freundliche , gut möblirte

Aiiiii » « ,
zu vermiethen . Wo sagt die Exp . d . Bl .

Zu vermiethen
ein freundlich möblirtes Zimmer .

Lothringen 63 , oben r .

Schönes Logis .
Näh . bet Kaufmann Nküüer ,

Ecke d . Grenz - u . Bölsenstr .

Auf sofort
oder 1 . Juni eine OberWohMMg .

Joh . Freudenthal , Neuoremc » ,
Mitteliicaße 10 .

Zu vermiethen
eine Oberwohnnim fl> Bant .

Näyeres bet Paulfen
in Banr nev . d . Kirche .

Suche zum 1. Juni
noch einige Mädchen , sowte einen
soliden Knecht .

Eibett 's Nachw .-Bur. , Marktstr . 36 .

Gesucht
WU - ei « Mädchen "W8
für die Nachmittagsstunvrn .

Zn erfragen in der Exped . d . Bi .

für die Tagesstunden ein kinderliebes
Mädchen . Sofort oder z . 1 . Juni er.

Hagemeier , Mnrienstr. 58 .
Gegen isvo Mk . Fixum oder

Provision such . w . e . Vertreter ß d.
Berk . v . Caffee , Cigarren w . an
Vrivate . F . Löding OCo . , Hamburg .

668iioiit
2 MMgMffe, ».

C . Siedenburg , Bant

Gesucht
ei « Schreiber .

Reflektanten wollen sich schriftlich
melden . Deneke ,

König ! . Domäiien - Rentmeister .

Agenten , Reisende
und Platzvcrtreter für neuariige Holz -

Ronleanx und Jalousien bei Koder Pro¬
vision gesucht von Alemt K Kauke ,
Göhlenau , Post Friedland , Bez . Äreslan
Nachweislich größte und leistungsfähigste
Fabrik dieser Branche Deutschlands .
5 Mal prämiirt mit goldenen und
silbernen Medaillen , sowie 1889 Welt¬

ausstellung Melbourne (Australien ) .

Gesucht
ein anständig , tüchtiges Dienstmädchen .

Roonstr . 74a I

DeutscheLauimirUchastl. Ausstellung
Bremen , 4 . bis 8 . Juni L8NL

Ausgestellt werden :

360 Pferde , 920 Rinder , 730 Schafe , 485 Schweine ,
Geflügel , Bienen , alle landwirthschaftlichen und gärt¬
nerischen Erzeugnisse u . Hilfsstoffe , namentlich Samen ,
Dauerwaren für Ausfuhr und Schiffsversorgung ,
Wein , Dünge - und Futtermittel , sowie alle landwirth¬

schaftlichen Maschinen und Geräthe .

75,000 LN Gellt , ZOO DmsMMM ,
PceislickMcken .

NA »: , ', der Ausnelluim sinder diV Wanderversammlung der

Deutschen Landwirthschafts -Gesellschaft flau , bepeyend aus
Vriianunrnngen . wnow . Ausflügen unü Aveiwuinerhaltungen , an welchem

auch die Jn
'
batxr von Dancrknrten als Gäste theilnehmen können .

Deutsche Landmirlhschafts-Gesettfchast .

Heute erhielt ich einige Schiffsladungen
beste schottische

Stuck - und Nußkihle «.
Ich bemerke , daß die Nußkohlen dreifach gesiebt , gewaschen und

daher frei von Staub sind .
Minen - Certificat über von mir gelieferte Kohlen halte zu Jeder¬

manns Einsicht .
Um einen raschen Absatz zu erzielen , verkaufe ich zu niedrig ge¬

stelltem Preise . Aufträge erbeten .

« IV i I t

Die Mrülstciie MiMg stst rioimii W ' ZvIisli KUsIrMSpsiÄe
Ml ! in Mti8i8k8nüein ksmlit indem! snettsmlt .

Nicht zu ermessen ist die Freude eines Menschen , der nach längerem
Leiden sich wieder des unschätzbaren Glückes der Gesundheit erfreut , und

dieses Glück besitze ich nun wieder . An Nervenschwäche , Appetitlosigkeit
und Verschleimung , wie beunruhigendem Schlafmangel laborirend , welche
Leiden sich schon bis zur Uuträglichkeit steigerten und zu denen noch
Brustbeklemmungen hinznkame » , begann ich mit dem Gebrauche Ihrer

rühmiichst bekannten Johann Höflichen Maizprävarate . Schon nach

kurzem Gebrauch Ihres unschätzbaren Johann Hoff '
schen Malzextrakt -

Gesundheitsbieres und Ihrer Johann Hoff '
schen Malz - Gesundheits -

Chokoiade begann sich mein Leiden rasch zu vermindern , und jetzt , Gott

sei Dank , ist mein Schlaf gesund , der Appetit gut und die Verschleimung
fast gänzlich gehoben . Auch auf meine Nervenschwäche fühle ich die

stärkende und beruhigende Wirkung Ihrer ausgezeichneten Präparate ,
welche ich deshalb weiter gebrauche . Indem ich Ihnen meinen tief¬
gefühlten Dank ausspreche , ermächtige ich Sie , zum Nutzen aller ähnlich
Leidenden meine Anerkennung zu veröffentlichen und empfehle Ihre
wahrhaft unschätzbaren Johann Hoff '

schen Malzpräparate wärmstens .
Marie von Baksay , Wien , Johannesgasse 19 .

Huldvolles Schreiben Seiner Königlichen Hoheit des Fürsten
Karl Anton von Hohenzollern bei Höchstgnädtger Verleihung der
Verdienst - Medaille Lowe wsrsiiti : „ Aus Niemand paßt die Inschrift
Low « msisoti ( dem Wohlverdienten ) mehr , als auf Sie . "

Johann Hoff , Hoflieferant der meisten Fürsten Europas , in Berlin ,
Neue Wilhclinstr . 1 .

Verkaufsstelle n Wilhelmshaven bei Hora, . ILrelboliu ,
(Oeör . Dirks Nachfolger) .

Dürkopp 's Iahrräder
MM find die besten.

Alleiniger Vertreter : »1.
Bismarckstraffe Nr . 14 . .

Obige Räder sind in allen Nummern mit und ohne Polster -
reifen stets vorräthig .

Zugleich empfehle Zubehörteile : Laternen , Glocken ,
Peitschen , Schmieroel , hell leuchtendes Brennoel , Uebersättel ,
Gummi Lustkiffen u. f w .

Bismarckstraffe 14 .

Gesucht
zum 1 . Juni ein sauberes Mädchen
für die Vormittagsstunden

Frau Grabosch , vcrl . Gökerstr . 1 .

Ge sucht
ein Mädchen für den Nachmittag .

Zu crflr . in der Exped . d . Bl .

^Wilhelmshaven , Roonstr . ISS , Oldenburg , Achternstr . 34 .
Ec.wsehle mein großes Lager in

Griimmiiväsche , vovzügl . Qualität ,
Stehkragen SS Pfg ., Klappkragen 35 Pfg ., Chemisetts

50 und 75 Pfg . , Stulpe » « 0 Pfg .,
I vor86drllt 8w388i8e OKrier-Lraßöll Ulll! vravstten

sowie gute Sorten Militär -Handschuhe ,
' l

Herren -Cravatten in allen Aarben schon von SV Psa an
l bis zu den feinsten , wieder neu eiugetroffe « .

Regen - und Sonnenschirme in großer Auswahl .
Achtimqsvoll

Heinrich Hitzegrad.



Soeben erhielt aus Arbeit :

MFM hochfeine
hacket »

KommsM -AMze
hochelegant sitzend,

vorzüglich tadelloser Sitz und
gutes reinwollenes Kammgarn .

Empfehle diese zu
3S , 33 , 38 , 13 ,13 , 32,30 Mark.

Ulms Miss ,
W . Milipson Wachs. ,

Wilhelmshaven ,
12 Bismarckstr. 12.

^ L^ lLSri »
eingetroffen bei

V . Hgilisemslin .

Heute frisch eingetroffen :
^ echt ,

Jandep ,

Steinbutt ,
Seezunge ,

Schellfische
Kerm . Kreiöohm,

kein', llirk ülseilf.

Sonaten f. Klavier
vonBeethoven , Mozart , Haydn ,
geb . , sind billig abzugeben .

Marktstraße 10 , Part , rechts .

Wirthschafts -
Sierkruken ,
eine große Sendung empfiehlt zn sehr
müßigem Preise

O . Llvv
,

I - « - r .

3« verkaufe«
eine fette Kmh .

B . Wküller , Heppens .

Wegzugs halber
ist zu verkaufen 1 Sopha , Tische ,
Stühle und mehrere ärmere Sachen.

Kopperhöm 5.

pr . Stück 10 Pfg . ,

neue Liffaboner Kartoffeln
empfiehlt

I ' . 17 ^ 8 (tIlUll1NN6ll01 ' .

lsbelbrlt billig!
16 l ' ansvLä Aster

8ebön. , Islebi ., oloy . »Ir Mllimiiimllnv .
45 vsr8 « I » . Zd « rk » « n ,

ilsL llloln I» HAI Wl.
lpr«t»vi» kevi .

I . lV . Lsltrer , Ssllllover .

Mn
zugelaufen . Der Eigenthümer kann
dasselbe bei mir in Empfang nehmen .

Kiesler , Hinterstr . 8 , 2 Tr .
- Gute -

eichene Kauklöße
hat noch billig abzugcben .

_ G . Seidel , Neuestr . 3 .

Entlaufe «
ein kleiner Hund mit gelbem Rücken
und Obren . Abzugeben bei

Sadewasser , Verl . Gökerstr . 7 .

ErlllvS IuOKL8
für ein oder zwei junge Leute .

Bismarckstr . 85 , am Park .

Ein Wöbl. Zimmer
nebst Schlafkabinet an 1 oder 2
anständige Herren zu vermiethen .

Bsrsenstraße 35 , n . l .

D kuvl.8liln 8
8Hemn - AnM8
^ aus guten wollenen Stoffen , ^^

vorzüglich sitzend , saubere Ar -
beit , emvfehle als GelegkN -

heitskauf nur

E M . M

I »lm8 KM ,
M . Whilipso» Wachs . ,

Wilhelmshaven ,
T12 Bismarckstr. 12. l
- . IMKUNjWMNN

-sr

SttohhüLe
empfehle in großer Auswahl :

Herren-Strohhüte von
73 Pfg. an,

Knaven-Strohhüte von
30 Pfg . an

bis z « den feinsten .

HkimilWhegrlid ,
Wilhelnishaven — Bant .

Vorzügl . Hannov.

empfiehlt

Kerm. Kreiöohm,
likbr. llilK ülsetif.

Eine große Parthie

bester ammerl.

Schinken
IN allen Größen vorräthig , L Pfund

SS Pfg . .

srhrschmkUlMMrst
L Pfund 1 Mk . ,

empfiehlt

W. K . Aenken.
IlM . 8 slrgurllsn ,
gesunde feste Waare , Schock 2,75 Blk .,
Stück 5 Pfg . , bei

w . Renken .

Aerztlich empfohlenes Bier ! !

ff. DoWl-§rmbier,
sowie das beliebte ,

in Lüttich und Bremen prämiirte

ff. hellt Lagerbier und
ff. -«Mt Lagerbier

aus der Dampfbierbraucrei BÜstUg
L Klostermann , Oldenburg ,

empfiehlt

Sh . Frier ,
Ulmenstraße 1.

Mecklmlimg. Käse,
L Pfd . 35 Pf . , von jetzt ab wieder
vorräthig .

Empfehle beste weißmehlige

Speise-Kartoffeln ,
pr . Ctr . Mk . 4,50 , pr . Scheff . Mk . 1,80 ,
frei ins Haus .

B . Meßner , Wilhelmstr . 2 .

Imptimsell mit slltmsler

Lympde küllllev täZIick de!
wir 8l3l1sillü6ll .

9r. msä. Ostölbinl!.

^ikkli ükkZolLNtl
unterhalten vom 6 . Juni bis 26 . September » . v . regelmäßige Ver¬
bindungen mit dem nenervauten , elegant eingerichteten

Seedainpser , N « ! A «»8 « nck
ab 6ls « 8t6iuüna « : jeden Sonnabend , Mittags 12 Uhr , nach

Ankunft des zweiten Zuges vom Jnlande ;
MIIIrel » i8ll »» ^ sii : jeden Dienstag « . Freitag , Morg . 8 Uhr ;

. AvlK « lln « Ä : jeden Montag Mittag ah Geestemünde
zum rlu >ch ! uß an den Vtachmittagszug ;

jede « Dienstag und Freitag Nachmittag
5 Uhr i ch Wilhelmshaven .

Retourbillets sind für beide Strecken für die Dauer der Saison gültig .
Rerourbillets L Person 12 Mk . ,

'
-

do . (Familienbillets 4 Pers .) 36 Mk .
Retourbillets sab Wilhelmshaven ) für 1 Tag gültig 8 Mk . ,

do . ( FamilienMets 4 Pers . ad Will ) lmShaven )
für 1 Tag gültig 24 Mk .

Näheres auch wegen Frachtgüter durch

ÜWlsrbe »« iikrbllssbllrzsrrllttbrjl
Vvenren .

n ÜU » »
"

„ öiieg üolisnrolleen "
.

lote srlnitfis mir , äsw Assirrtsr » HsrrLolinfisrr rtwtsrdrsitsQ , änss iofiäis

I iivI < i

LLnAsr - SssöULcllLkt „ I -sclmor
"

,
äis ibr lorrrnös in clair Vsrsiniz 'tsn Ltnateir lissväst , nuk itiisr Rüekrvisö
irr äis Dsimntli bsArillsn , lür rnsin Doleal mnvorksn Hubs . Dis OessII -
ssfiakt A6Qitz8st sia vsrfirsitstss » llä rvofiivsrckisirtss Rsnommss .

Dis VorträAS fisäss nur ILvntkrK , 1> 1s » 8t » x , Millvr « « !» rerrä
V « » r» « r8t » K stntt .

fisrirsr orinnbs isst mir änrnrrk fim ^irvsissv , 6ns8 äis DinrieiituvA :
„ckirskts VsrbinärmA äss Lnnlss mit äsm Omrtsrfi , sorvsit IisrASslsIIt ist ,
än88 äisssifis tMASnirt bsmrtrit rvsräss barm . Dsi sofiöiisr ^VittsrnüA
vircl stis DrMeiuiiA ivstnss 6 »r1eo8 stnltfinäsu rmä äis Dsssllssbrekl
Im Earls » ksn/srlirsn .

Dsir Dssirotr msmss Ekertsiis rssxi . äss Lnalss 2» äisss » Vor -
stslIrmAsu bsstsus smpksdlsvä , risisfiss

DoodnofitrmAsvol l

IV . Lorsui » .
lM

^
FInEsng i > vn vonobke S UUn ZIKvni > s .

"
WG

MUMM » » » Ln1l «ss SV pßg . » ^ UWWWI

?logMMk KN lssl ÜL88K. 8tei8 NKU88 ?IMKIM mii lsieilLl' Ku8« rll ! .

Vansl
Die von mir übernommene

LrNIrvr OurLs ' « « ! » «

Harlen - Wirtßschafl ,
^ 7^ großer Saal , 7^ ^

schöm Garte» mit 2 7 .
' '

. SchWand,
empfehle Vergnügungsreisendrn , insbesondere auch Vereinen re . zum gefälligen
Besuch .

Heim ?. Hövslms ^ ör.
ViUkvLmskölLv .

MU
" Heute Sonntag :

Grofie Tunzniusrk .
Es ladet freundlichst ein

Das Fährboot liegt zur gefl . lieberfahrt bereit .
R . Remmers .

D . O .

Icü » VR DM lld lliizulSlilMeü Nl ^ -M
voll

ller llms illlluig «an Ksptt L lo . ia öninn,

llsr llema 1 lsWiilmb L Albas, ltotl ., la N« .
viese . fisiäs» fi'irms» dürßs» tiinlänZIiefi kür äis kepHsson -

NSVSN ^ VN vusNIsisn odi^sr FVeins unä emxksüls äa.8
DaZer riur KskälliKk » üsissiAs» 8 M»t2u»§.

Ho6Üaofitu »A8vo1t

Iinäiv . Haussen ,
llkl !8Siö88 - L 88silff8Sit8lÜ8lltNg8 - kL8LW .

z Kinder - MM Z
^ reizende Neuheiten §
HA für Kinder von 2 — 14 Jahren Ä

M s° wie K

Backfisch - jf
MM

sind wieder reich sortirt am M
Lager und empfehle diese zu A
billigsten Preisen . ^

Iickil8 Mist, 8
W . WMpson Wachs.. Ä

Wilhelmshaven , M
12 Bismarckstr. 12. ^

kliliiNümImiriukmnil
sind noch morgen , Sonntag , 24 . d . M . ,
Vormittags von 10 — 11 Uhr , im Werft -
speisehaufe zu haben .

Der Vorstand .

UWmdrmii .

LeblnZ-
IIer » l »-

Heute , Sonntag , 24 . d . Mts . .

Schießen
von 3 Uhr Nachmittags an .

lkW -UM.
Zur Betheiligung an der

At Fohnenweih « ^
des Krieger - und Kampsgenosfen -Vereins
Wilhelmshaven versammeln sich die
-lamcraden am

Sonntag , den 24 . d . Mts . ,
Nachmittags 2t/z Uhr ,

im Vereinslokale . Orden und Ehren¬
zeichen sind anzulegen .

Der Vorstand .
Die unberechtigte

Ueberwegung von der Verl .
Roonstratze «ach Schmidt s
Mühle wird hiermit streng¬
stens untersagt .
UlL N - M

' ' ' '
Die Pächter :

88vlivr . 1Vnri »8 «

Keirnthrgcsncb !
Ein Herr aus guter Gesellschaft ,

Mitte 30er , in unabhängiger Stellung ,
ohne Vermögen , sucht ein liebes Mädchen
mit schönem Vermögen . Benachrichti¬
gungen erbeten u . ll . D . an die Expcd .
der „ Kölnischen Zeitung " , Köln .

Heöurts - Anzeige.
Durch die glückliche Geburt eines

kräftigen Mädchens wurden hoch¬
erfreut ^

Wilhelmshaven , den 23 . Mai 1 ? 9 ! .

ll . Kriwck llllS krau .

Ifeubelten
R
U

R
m ZA

A »me«-Z »ike!s «
UUu

I 8»m»m - llubgiM §
sind eingetroffen und empfehle HA
diese zu billigsten Preisen . ^

dt 8 ° W,S
Wl. WMpso« Wachs., N

Wilhelmshaven ,
12 Bismarcksttaße 12 . 8

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven Hierzu eine Beilage .



Mage zu Nr. 119 des ..Wilhelmshavener Tageblattes
"

is Dolorosa .
Roman von A . Wilson . Deutsch von A . Geisel .

Sonntag , de» 24 . M ai18S1 . _ _ _
„ Mein Vetter mußte leider verreisen , Fräulein Orme, " sagte I Führer sind sich klar darüber , das ist die Hauptsache . Was vor

Herr Roscoe freundlich , indem er Regina beim Aussielgen behils - t dem Franzosenthum bewahrt wird , kommt uns zugute . Die Lieder

lieh war , „ und so hat er mich beauftragt , Sie einstweilen zu be- 1 eines E . Hiel an Deutschland beweisen , daß man sich der Stammes¬

grüßen und Sie in sein Haus zu geleiten . Sie sehen recht müde gemeinschaft mit Deutschland bewußt ist , sich ihrer freut . Die
(Fortsetzung .) „ „ „ _ _ _ _ _ , , , , , . . .

„ Nus verschiedenen Umständen habe ich die Ueberzeuquna oe- ^ angegriffen aus , gnädiges Fräulein — die Reise war gewiß I Freundschaft der Wallonen werden wir nun und nimmer erringen

Wonnen, daß der wirkliche Name meiner Mutter nicht Orme für Sie . Darf ich um Ihren Gepäckschein bitten ^ ^

lautet , einzelne Worte , die ich zufällig hie und da vernommen ,
Orme ? "

belehrten mich , daß meine Zukunft wie meine Vergangenheit im ! .
r ^ thte ihm den Schein ; Herr Roscoe führte sie durch

Dunkel liegen und dieser Gedanke hat mir manche trübe Stunde ^ Gedränge zu einem vor dem Perron haltenden eleganten

bereitet . Ich habe volles Vertrauen zu meiner Mutter , ich weiß «
hob das junge Mädchen hinein und sagte zu dem blau -

daß sie nur thut , was recht und gut ist , und doch möchte ich Kutscher , der mit abgezogenem Hut neben dem Wagen

Eines gern wissen . " 'tand :
^

„ Sage mir — Tante - ist der Vorname meiner Mutter ^ » ^ ° ^ n Sie noch einen Augenblick , Farley — ich muß noch

Mnnie ? « nach dem Gepäck sehen . "

„ Das weiß ich nicht , mein Liebling — mein theurer Bruder .
Sie 's doch O 'Brien besorgen , Herr Roscoe .

" meinte

hat über diesen Punkt mir gegenüber durchaus geschwiegen « der Kutscher ; er ist zuverlässig und wird die Koffer im Hand -

jedeufalls war er zur Geheimhaltung dessen , was ihm anvertraut z ,
Haus schaffen. Heda , O 'Brien — kommt hierher . '

worden , verpflichtet . Er sprach von Deiner Mutter stets als ! «
^ dessen Mütze ihn als ange

Frau Orme . " Istellten Gepäckträger lennzeichnete , nahm den Schein in Emvfang

„ Sprach der Onkel jemals von dem Verlust eines wertb - schleunigste Besorgung , worauf Roscoe in den Wage

vollen Dokuments , Tante ? " fragte Regina hastig .
und dem Kutscher zurief : „ Vorwärts , Farley . "

„ Ja — vor Jahren , lange ehe Du zu uns kamst , wurde . "s , ? Regina bittend , „ wir müssen meinen Hund

meines Bruders Schreibtisch von unberufener Hand geöffnet und !
" ^ "
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eine kleine Mappe mit Papieren entwendet " , versetzte Frau Lind -
say, Regina erstaunt anblickend .

„ Fiel der Verdacht der Entwendung auf meine Mutter ? "

fragte Regina athemlos .
„ Aber , mein Liebling , wer konnte denn so grausam sein, Dir

dies Alles mitzutheilen ? " fragte Frau Lindsay bekümmert .
„ Das sollst Du später erfahren , Tante "

, rief Regina unge
duldig , „ bitte , beantworte meine Frage und glaube nicht , Du
müßtest mich schonen . Die Wahrheit schmerzt ja mitunter , aber
dennoch — habt Ihr — geglaubt — meine Mutter — sei
die Diebin gewesen ? "

„ Ihren Hund ? " wiederholte Roscoe erstaunt , während er
Farley anwies , noch zu warten , „ wo ist denn das Thier ? "

,,Jm Hundekoupe ! — hier ist das Billet . "

„ Geben Sie her, " sagte Roscoe , „ O 'Brien mag den Hund
mitbringen . Jst 's ein Pudel oder ein Windspiel ? "

„ Ein weißer Neufoundländer, " erwiderte Regina , „ aber ich
möchte ihn lieber selbst mitnehmeu . "

„ Doch nicht im Wagen ? "

„ Weshalb nicht — es fehlt doch nicht an Platz . "

„ Nein — aber — "

„ Wenn die Hunde Ihnen unangenehm sind , könnte der

n,
'

Regina -
, sagte Frau Lindsay ernst , „ ich selbst wußte IKutscher Ajax ihn vielleicht auf dem Bock mitnehmen ? "

nichts von den Dokumenten und mein theurer Bruder war viel ! ^ ^ thun will ,

zu milde in seinem Urtheil . um einen unbegründeten Verdacht zu « „
Der Kutscher vermochte der süßen Stimme und dem bittenden

hegen, geschweige denn zu äußern . Ich sah . daß das Thema ihm ? dunkelblauen Augen nicht zu Mderstehen , als Reg na

peinlich war und so vermied ich es , da selbe zu berühren »
^

^ ^ ltegen vorbrachte , und nachdem er sich berest erklärt hatte ,

„ Ach "
, flüsterte Regina Ergriffen , „ wenn ich ihm nur noch ^ vierfußigen Passagier aufzunehmen , begab sich Roscoe mit der

hatte sagen können , daß meine Mutter wirklich unschuldig war !
Hundemack nochmals auf den Perron und kam bald in Beglei -

Aber so lange Hannah noch im Hause war , durfte ich nicht reden !
" ^ ^ ^ ^

vv " dlanders zuruck . -
und dann starb er so vlötüick ' »

> ' > ^ ^ A âx schaute sehr finster drein und folgte Herrn Roscoe der

mir „ „ c>„ r , ! die Kette erfaßt hatte , ziemlich widerwillig , als er jedoch seiner

Frau Lindsav bestück
^ ^ ) S h n ? fragte » jungen Herrin ansichtig ward und ihren Ruf vernahm , eilte er am

Regina nickte und theilte ihr dann Alles mit . was sie an
^ Wagen zu m,d bellte laut und fte ^

jenem Gewitterabend erlauscht und was Hannah später bestätigt < ,^ ^ ^ ? '
^ „

" "
^ ^

dockinstaürt und wahrend das Koupee

hatte . Frau Lindsay geriet ? außer sich als sie an Hannah 's
^ 4

heuchlerische Entrüstung nach der Entdeckung des Diebstahls ge- ! ^ „ m
" ^ k

" ^ ein Prachtexemplar , und ich begre fe seh

dachte , twch faß ' e sie fick back um Reaina nickt nock mekr ans ^ er Ihnen ans Herz gewachsen ist . Ich habe noch nie

zuregen
^ hr ° uf- einen Weißen Neufoundländer gesehen , der sich mit ihm hätte

„ Hast Du mit Hannah von dem Inhalt des Dokuments
" besitzen Sie den Hund schon lange , Fraulein

„ Nein , Tante "
, versetzte Regina einfach , „ ich konnte doch ^ r

'
mL ^

geschenkt und seitdem

üb « di? Ge
"
beimE7

^ " '
l

^ einen Diebstahl begangen . ^ will ich Ihnen wünschen , daß er es bleiben darf, "

«
sprech n !

. . c .
meinte Roscoe zweiflnd ; „ mein Vetter Palma macht sich nichts

erarickn Hunden - - hier flog ein leises Lächeln über Regina 's

Neinv <>Aliatki ekelte »
" '

- I Gesicht — „ und seine Mutt « hegt eine wahrhaft lächerliche Furcht
'L

" ' 6 deshalb ^ vor diesen Hausthieren . die ihrer Meinung nach früher oder später

bitten -
^ gelangte - ich wollte um Deinen Rath der Tollwuth anheimsallen und somit g^

„ Mein Rath lautet dahin , daß Du am besten thun wirst, ! (Fortsetzung folgt .)

Deiner Mutter Mittheilung von der Angelegenheit zu machen —

möglicherweise hängt viel von der Zerstörung des Dokuments ab . i Die flämische Spracht .
Das Einzige , was ich über die unglückselige Sache weiß , will ich « Die flämische Bewegung stellt sich in Belgien bekanntlich als
Dir nicht vorenthalten — mein theurer Bruder theilte mir seiner » xjvx Streitfrage dar , welche eine Lösung nicht minder dringend
Zeit mit , er habe Deine Eltern getraut und zwar nicht in der I erheischt , als die Frage der Verfassungsrevision zur Erzielung einer

Kirche , sondern hier im Hause . Wer Dein Vater ist und wie er I Erweiterung des Stimm - und Wahlrechts und diejenige der Ein¬

heißt , habe ich nicht erfahren , Deine arme Mama hat sicherlich ! Währung der allgemeinen Wehrpflicht . Den Kamps der Flamländer
Gründe für die strenge Wahrung ihres Geheimnisses und daß ! am ihre nationalen Rechte verfolgte man in Deutschland mit —

mein lieber Paul , der ihr volles Vertrauen besaß , ihre Hand - ! man kann sagen — ungerheilter Sympathie , und vor Allem in

lungsweise billigte , bürgt für die Richtigkeit ihrer Entschließungen . "
! den friesischen Nordseelanden wußte man es durchaus zu schätzen ,

„ O , Tante — wie glücklich machen mich Deine Worte "
, ! wie groß und werthvoll die Güter waren , welche das flämische

schluchzte Regina , „ weißt Du , daß ich erst vor wenigen Monaten ! Volk , an dessen Spitze edle Männer , wie Willems , Conscience ,

ganz zufällig entdeckte, daß meine Mutter Schauspielerin ist ? Si ^ Blommaert , van der Voordt , van Ryswyck , Vandenhoven und

hatte wohl manchmal erwähnt , daß ihr Beruf sie bald hierhin , ! wxle andere standen , wider die anmaßenden Wallonen mit treuem ,
bald dorthin führe , daß sie Schauspielerin sein könnte , fiel mir ! ausdauerndem KampseSmuth verfochten . Großes Aufsehen erregte

nicht ein — ich glaubte , sie gäbe Klavierunterricht oder spiele in ^ s daher , als kürzlich im „ Zeitgeist "
, einer Montagsausgabe des

Konzerten . Beim ersten Schulfest nun gab mir Frau Patt « ! Berliner Tageblattes , ein Artikel erschien , in welchem die flämische

einige Zeitungen für Onkel Paul und als ich zufällig einen Blick ! Bewegung mit beißendem Spotte bedacht wurde . Wider das Recht

auf dieselben warf , fiel mir der Name „ Olivia Orme " in 's Auge . ! d« Flamländer , der Französirung ihres Stammes , der ein kräftiger
Du kannst Dir denken , daß ich die Zeitung näher ansah , der germanischer Stamm ist , entgegenzuarbeiten , wurde der Einwur !

Name befand sich in einem Artikel aus Italien und zwar besprach ! gemacht , daß es überhaupt keine klassische , keine von den Flam -

derselbe in geradezu enthusiastischer Weise die Darstellung der ! ländern allgemein gesprochene und geschriebene flämische Sprache

„ Medea " durch Madama Olivia Orme . Ich eilte zu Onkel Paul ! gebe . In einer Zuschrift an den Chefredakteur genannter Zeitung
und fragte ihn , ob die berühmte Schauspielerin meine Mutter

! hat jetzt Dr . Vormeng in Berlin entschieden gegen eine derartige
sei , er bejahte und meinte , wenn ich den Artikel meiner Mutt « ! ^ sprechende Beurtheilung der flämischen Bewegung Stellung ge -

senden wollte , werde es ihr Freude machen . — Aber ich mochte ! nommen . Tr . Vormeng erinnert an die Einbußen , welche die

es nicht thun — ich kenne meine Mutter so wenig und so ver - germanische Raffe bereits in den russischen Ostseeprovinzen , in

brannte ich das Zeitungsblatt und schwieg. " Ungarn und in Oesterreich « litten , Einbußen , welche groß genug

In diesem Augenblick vernahm man das Rollen eines Wagens, ! seien , um nicht auch noch den Franzosen gegenüber zurückzuweichen .

Frau Lindsay und Regina erhoben sich hastig , legten ihre Münte « Wenn der Verfass « jenes Spottartikels behauptete , daß es über¬

und Hüte an und verließen unter bitteren Thränen das ver «
! Haupt kein klassisches Flämisch gäbe , so habe er freilich der Form

einsamte Haus welches die Küstersfrau hinter ihnen abschloß, ! „ ach Recht , „ aber " - so wirft Dr . Bormeng ein — „ wenn er

während der Küster die Reisenden zur Eisenbahn begleitete . damit sagen will , die Flamländer hätten keine überall anerkennens -

12 Kapitel . ! werthe Schriftsprache , so schlägt er den Thalsachen ins Gesicht .

Am näcksten Moraeu als der Schnellzug in den Bahnhof ! Die Schriftsprache der Flamländer und der Holländer ist die nicder -

von Ncwvork einsuhr fiel
'
der Schnee in dichten Flocken ; auf dem deutsche , daran ist nichts zu deuteln Dieselbe yt klaynch wie

Perron herrsckte ein wahrhaft betäubender Lärm und Regina , irgend eine andere . Gerade so wie ,ur Re vie en
^
deutschen stamme

Welche bisher nur die Stille des Landlebens kennen gelernt hatte , außerhalb der Niederlande das Hochdeutsch die schristsprache und

blickt - 7,s das Getriebe und das Hasten der das geistig einigende Band ist trotz unzähliger Mundarten , so ist

M « a/ ^ h ° " e . Frau Lindsay es für die Flamländer und Holländer das Niederländische . Alle

hatte
^

Regina Rm Ko ^ >utteur empfohlen , als sie sich unterwegs flämischen Mundarten , so zahlreich ste auch sind , haben die meder -

von ihr getrennt und der Mann war sehr freundlich gegen das ländische als Schriftsprache stets anerkannt Heute erscheinen etwa

junge Mädck ^ » hatte Regina gesagt , sie möge ruhig l90 Blätter in Belgien in dieser Sprache . Mr diese Sprache

im Waaaon siken bleiben bis er den Herrn , der sie in Empfang kämpft die flämische Bewegung , nicht für die vielen flämischen

abzuholen !"

, Ziemlich « staunt blickte Regina , welche Herrn Palma zu
jehen erwartet hatte , auf den jungen , kaum 21 jährigen Herrn ,

welch« nach der neuesten Mode gekleidet war und der sich jetzt

verbeugte und sich als Eduard Roscoe , Herrn Palma s Vetter ,
Vorstellte.

s Sinne nicht nur sehr vieler niederländischer , sondern auch sehr
vieler deutsch« Landsleute , namentlich der den Flamländern sehr

nahe sprachverwandten friesischen Landsleute , wenn er am Schlüsse

schreibt : „ Die Flamländer sind Fleisch von unserem Fleische , Blut

von unscrm Blute , wenn auch zur Zeit in den Mafien der Be¬

völkerung dafür wenig Verständniß vorhanden sein mag . Die

denn ihr Heil ist Frankreich und Paris . Wie sie denken , das haben

sie jederzeit deutlich bewiesen , wenn Frankreich und Deutschland
an einander geriethen in dem letzten Jahrzehnt . Es ist wahrlich
an der Zeit , daß wir unsere Sympathien zunächst unseren Stammes -

genossen zuwenden , zumal in einem durchaus berechtigten Kampfe ,
der sicherlich auch uns einst zugute kommen muß . Ihren ausge¬

sprochenen Feinden und Gegnern die Hände drücken , weil einige

von diesen vielleicht klug genug sind , dem mächtigen Deutschland

gegenüber zur Zeit eine höfliche Sprache zu führen und ihre

inneren Absichten zu verdecken , kann wahrlich unsere Aufgabe

nicht sein . "

Ueber den Stand der Saatm
veröffentlicht der Reichs -Anzeiger Berichte aus den einzelnen preußi¬

schen Regierungsbezirken denen wir Folgendes entnehmen : Regie¬

rungsbezirk Frankfurt : Die Wintersaaten haben fast überall durch

Frost und Mäusefraß gelitten , und wenn die Witterung nicht an¬

dauernd günstig bleibt , dürfte kaum auf eine Mittelernte zu rechnen

sein . Der Strohertrag wird zweifellos hinter einer solchen Zurück¬
bleiben . Die Niederungen sind überdies theils vollständig über¬

schwemmt , theils so stark von Grundwasser heimaesucht , daß nur

an einzelnen hochgelegenen Stellen mit den Frühjahrsarbeiten vor¬

gegangen werden konnte . Klee , Raps und Rübsen sind größten¬

teils etwas besser durch den Winter gekommen .

Regierungsbezirk Münster : Der Stand der Saaten ist zur

Zeit kein erfreulicher . Namentlich hat der Weizen auf dem niedrig

belegenen Boden sehr gelitten , sodaß vielfach zum Frühjahr eine

neue Bestellung mit Sommerfrucht in Aussicht genommen werden

mußte . Ebenso steht der Roggen auf dem schweren Boden schlecht,

während derselbe auf dem höher belegenen Sandboden ein be¬

friedigendes Aussehen gewährt .
Regierungsbezirk Minden : Stack Nachtfröste mit darauf

folgendem Thauwetter während des Tages haben namentlich der

Roggensaat sehr gesckadet , so daß viele Felder wieder umgeackert
und mit Sommerfrucht bestellt werden mußten . Der Weizen ist

zwar im Allgemeinen etwas besser durch den Winter gekommen als

der Roggen ; der zeitige Stand desselben eröffnet indcß ebenfalls
keine Aussicht auf eine befriedigende Ernte . Der Klee hat eben¬

falls durch den Frost gelitten . Klagen über Mangel an Futter¬
mitteln sind bis jetzt nicht laut geworden .

Regierungsbezirk Köln : Der Weizen , besonders der ausländische ,

ist in vielen Kreisen größtentheils vernichtet ; der einheimische

Weizen hat sich als etwas widerstandssähiger erwiesen . Auch der

Roggen hat sehr gelitten , wenn auch in geringerem Maße , als der

Weizen . Raps ist total erfroren . Von Futterkräutern ist der

Inkarnatklee fast überall vollständig vernichtet , während sich der

gewöhnliche Klee , trotzdem er im vorigen Jahre durch Mäusefraß

gelitten , besser gehalten hat und sich zu erholen anfängt . Auch

Luzerne hat sehr gelitten . Fast alle Brach - und Koppelrüben und

viele Zuckerrüben , welche wegen des im November v . I . einge¬

tretenen Frostes nicht mehr eingebracht werden konnten , sind er¬

froren . Sogar eingekellerte Kartoffeln haben vielfach gelitten , ebenso

Gartenfrüchte und Gemüse , welche eingemiethet und für den städti¬

schen Markt bestimmt waren .
Reg .-Bez . Koblenz : Die Wintersaaten sind durch den starken

Frost , namentlich aber durch die mit warmem Sonnenschein ab¬

wechselnden kalten Nächte im Monat März stark mitgenommen .
Der Gesammtschaden wird im Landkreise Koblenz auf 90 pCt .

berechnet .
Reg .-Bez . Aachen : Den Wintersaaten hat überall der strenge

Winter geschadet , in geringerem Maße in den Gebirgskreisen , wo
nur Roggen angebaut wird und wo die schützende Schneedecke
stärk « war . Man hofft , daß dort die Saat infolge des Eintritts
wärmeren Wetters sich noch gut entwickeln werde . Ungünstiger
steht es in den Kreisen des Flachlandes , wo neben Roggen auch
Winterweizen und Wintergerste angebaut wird und wo nach Ab¬

gang des Schnees der Wechsel zwischen warmen sonnigen Mittags¬
stunden und starken Frösten in den Nächten ganz besonders schäd¬

lich gewirkt hat .

Aus der UmgegeuS und der Provinz.
Oldenburg . 21 . Mai . Die großherzogliche Eisenbahndirektion

hat in der zuvorkommensten Weise der Ockenburgischen Land -

wirthschafts - Gesellschaft für den Transport der unter ihrer Firma
in Bremen vom 4 . — 8 . Juni d . I . auszustellenden ca . 290 Thiere
Extrazüge zur Verfügung gestellt . Dieselben werden am 2 . Juni
nach Bremen abgehen . Für Bremerhaven kommt dabei in Betracht
der Extrazug Jever -Bremen . Dienstag den 2 . Juni : Abfahrt
von Jever 12 Uhr 22 Min . Mittags . In Bremen 4 Uhr 11
Min . Nachmittags . An diesen Zug , der um 2 Uhr 25 Min .

Nachmittags in Oldenburg eintrifft , werden noch vier Wagen aus

Oldenburg bezw . Zwischenahn angehängt . Der ganze Zug besteht
aus 22 Wagen . In betreff des Rück ransports steht bereits fest,
Der Extrazug nach Jever geht von Bremen ab Dienstag den 9 .
Juni früh 1 Uhr 36 Min . Die Perfonencxtrazüge von Olden¬

burg , Jever ab nach der Bremer Ausstellung , sind gleichfalls von
der großherzoglichcn Eisenbahndirektion sestgestellt , sie werden in

größerer Anzahl am 6 . 7 . und 8 . Juni befördert werden . Die

Veröffentlichung des Fahrplans erfolgt demnächst .
Bremen , 18 . Mai . Die Auswanderung über Bremen scheint

auch in diescin Frühjahre wieder großen Umfang anzunehmen .
Es sind laut Ausweis des Statistischen Büreaus im Monat April
ausgcwandert 23 772 . Davon sind 12 156 Deutsche . Vom Ja¬
nuar bis Ende April wandelten aus in diesem Jahre 52 397

gegen 38 436 ; seit mehreren Jahren ist diese Zahl nicht erreicht
worden . Davon gingen nach den Vereinigten Staaten 44 387 .

Vermischtes .
Düsseldorf , 21 . Mai . Vom Reichskanzler von Caprivi

wird in der „ Düss . Vztg . " erzählt : Als der Reichskanzler den

„ Bleidenbach « Hos - in Düsseldorf verlassen wollte , um sich zur
Kaserne zu begeben , trat ihm in der Thür plötzlich ein Mann ent¬
gegen . „ Exzellenz , ich möchte Sie mal sprechen !" — „ Na , was
haben Sie denn ? " sagte der Reichskanzler . — „ Ich bin der Becker !
Wissen Sie noch , Exzellenz , 49 beim Franz -Regiment ? " — „ Ah ,
sieh da , Becker , na , das freut mich , daß ich Sie nochmal wiedersrhe !
Wir waren ja zusammen in eO Korporalschaft ! Ich hätt ' Sie
kaum wiedererkannt . " — „ Ja . . , ellenz , das sind auch schon 42
Jahre her ! "

^ - Na , wie geh Ihnen denn im Leben , lieber
.« . " — „ Danke , Exzellenz , ich hin ganz zufrieden , ^ bnen

gehl 's auch noch gut ? Exzellenz , wenn ich mal nach Berlin



komme , dann besuche ich Sie aber . " — „ Ja , das thun Sic , das
soll mich herzlich freuen , lieber Becker . Wissen Sie noch , die
Tasse ist auch noch da . » Und dabei schüttelten sich die beiden alten
Kameraden zum Abschied nochmals herzlich die Hände . (Becker,
Bäckermeister aus Mühlheim a . d . R . , diente 1849 beim Kaiser
Franz -Regiment , als v. Caprivi in dasselbe als Avantageur eintrat .
Die Soldaten schenkten v . Caprivi einmal bei einer festlichen Ge¬
legenheit eine Tasse .)

Altona , 21 . Mai . Der Besuch der hiesigen Staats -Navi¬
gationsschule ist in stetem Abnehmen begriffen . Es besuchten die
Altonaer Schifferschule 1684 — 85 47 , 1885 — 86 40 , 1886 —87
35 , 1887 — 88 35 , 1888 — 89 36 , 1889 - 90 35 Schüler , die
Vorschule 1864 — 85 100 , 1885 — 86 137 , 1886 — 87 108 , 1887
bis 1888 71 , 1888 — 89 65 , 1889 — 90 52 Schüler . Ein ähn¬
liches ungünstiges Verhältniß hat sich bei den übrigen drei in der
Provinz Schleswig -Holstein befindlichen Staats -Navigationsschulen
in Flensburg , Apenrade und Arnis herausgestellt .

— Eine interessante Entscheidung hat jüngst das Reichsver¬
sicherungsamt gefällt . Ein Gutsbesitzer betreibt die Landwirt¬
schaft auf einer Bodenfläche , deren größerer Theil zu einem Bundes¬
staat und deren kleinerer zu dem Gebiet eines anderen Bundes¬
staates gehören . Die für beide Theile gemeinsamen Wirthschafts -
gebäude liegen auf der Grenze beider Staaten und zwar so , daß
Stallungen , Vorrathsräume und Wohngebäude je zu etwa gleichen
Theilen einem jeden Gebiet zufallen . Der Unternehmer , welcher
die Unterthaneneigenschaft für beide Staaten besitzt , war bisher
von beiden betheiligten landwirthschaftlichen Berufsgenossenschaften
zu Beiträgen herangezogen worden . Auf eine hierüber erhobene
Beschwerde hat nun das Reichsverficherungsamt entschieden , daß
der Gutsbesitzer nur einer landwirthschaftlichen Berufsgenossenschaft
und zwar derjenigen des Bundesstaats angshört , in welchem der
größere Theil seines Besitzes liegt .

Lübeck , 19 . Mai . Auf Verlangen der Rostocker Polizeiwurde hier in einem Gasthofe ein 29jähriger Student der Chemie
aus Rostock verhaftet , der seine Wirthin durch Atropin zu ver¬
giften versucht hat . Der Verhaftete unterhielt mit der noch
nicht 16 jährigen Tochter seiner Wirthin ein Liebesverhältniß und
giebt an , den Ve ' giftungsversuch auf Veranlassung der Tochter

unternommen zu haben . Das saubere Paar hat daraus die Flucht
ergriffen , auf Veranlassung ' der Mutter wurde die Verfolgung ein¬
geleitet . Die „ zärtliche Tochter » wurde von ihrer nach hier ge¬
eilten Mutter nach Rostock mitgenommen .

— Eine höchst gelungene Feuerprobe mit Gipsdielen (aus
der Fabrikation A . u . D . Mack in Ludwigsburg ) fand in der Kgl .
Prüfungs -Station zu Charlottenburg -Berlin in Gegenwart von
Sachverständigen und Vertretern der Kgl . Ministerial -Kommission ,des Kgl . Polizeipräsidiums , der Kgl . Beamten des Schauspielhauses ,der Berliner Feuerwehr , des Kgl . Polytechnikums und der Fach¬
presse statt . Als Versuchsobjekt waren zwei kleine Häuser , eines
mit Holzgerippe , das andere mit Eisenträger -Gerippe , ausgestellt ,deren Umfassungswände und Decken, genau wie in der Buupraxts
vorkömmlich , mit Mack '

schen Gipsdielen hergestellt und mit einem
leichten Mörtelputz von zehn Millimeter Dicke versehen waren .
Diese beiden Häuschen wurden am 14 . März fertiggestellt und
schon am 16 . März , also nach zwei Tagen , erfolgte die Feuerprobe ,
zu welchem Zwecke im Innern der Gebäude zunächst je zwei
Zentner gespaltenes mit Petroleum getränktes Fichtenscheitholz
aufgestapelt wurde ; um 11 Uhr wurde dasselbe in beiden Häusern
zugleich in Brand gesetzt und war in kurzer Zeit zu einem Hellen
energischen Feuer entflammt , welches durch zcitweises gleichmäßiges
Nachwerfen einzelner Holzscheite auf seiner Höhe erhalten wurde .
Beide Versuchs -Objekte ließen in den ersten Stadien des Brandes
keinerlei Veränderung erkennen . Erst nach längerer Brennzeit (von
etwa 30 Minuten ) traten in den Fugen , welche sich inzwischen
schwach erwärmt hatten , während die Gipsdielen selbst bis dahin
eine Temperatur -Erhöhung nicht erlitten , leichte Risse ein , zweifel¬
los eine Folge der in den , kurze Zeit vor Beginn des Versuches
fertiggestellten Fugen enthaltenen Feuchtigkeit . Trotzdem erwiesen
sich nach Beendigung des Versuches die nun der Einwirkung des
Feuers noch weiere 35 Minuten direkt ausgesetzteu Gipsdtelen ,
welche über 1,20 m frei lagen , verschiedenen Beanspruchungen
gegenüber , wie dem Bewerfen mit größeren Steinen und dem
Betreten durch einen schweren Mann noch durchaus widerstands¬
fähig . Im Uebrigen erlitten während der Dauer der Feuerprobe ,
abgesehen von der eingetretenen Erwärmung der nur 3 em star¬
ken Gipsdielen -Wand bei der Holzkonstruktion , die Gipsdielen

keine Verkrümmungeil , und auch die Konstruktion zeigte sich in
ihrem Zusammenhänge unverändert . Ebenso blieben an den Außen¬
wänden der Gebäude angebrachte leicht entzündliche Gegenstände
(Schreibpapier und Tüllgardinen ) völlig unversehrt trotz der hohen
im Innern herrschenden Temperatur , welche durch beständiges
Nachfeuern — wie nachher sestgestellt wurde — bis auf 1000 « o
gebracht wurde . Um 12 Uhr 10 Min . d . h . nach 70 Minuten
Brennzeit wurde , um den Versuch zu beenden , das Feuer durch
starke Wasserstrahlen gelöscht und diese zugleich sowohl gegen
die Außenwände , als auch direkt in das Innere der Gebäude aus
Wände und Decken gerichtet , wobei kleinere Theile des Verputzes
herabfielen , weitere Einwirkungen indes nicht erkennbar wurden .
Es ergab sich schließlich , daß die in beiden Häuschen aufgestellten
Metalle und Metalllegierungen : 1) Aluminium , 2 ) 950 Thl . Sil¬
ber und 50 Thl . Kupfer geschmolzen waren , daß also eine Tem¬
peratur von über 1000 » 0 Hitze geherrscht hat . Verwendet
wurden Mack '

fche Gipsdielen u . A . in Berlin : beim Umbau der
Kgl . Universität , in den Neubauten der Hotels Bristol und Minerva ,
unter den Linden , Villa Professor Hirschfeld in Charlottenburg ,
Umbau der Aktien - Gesellschaft für Lampenfabrikation , vormalz
Stobwasser , Wienerstr . 7 , Hotel zur Stadtmission , Mohrenstr . 27
und in zahlreichen Privatbauten . Niederlage und Ausführung
in diesen Mack '

schen Gipsdielen für Berlin und Umgegend befindet
sich bei I . Donath u . Co . Cementbaugeschäft , Ackerstr . 22 . Vertreter
am hiesigen Platze : Herr Ingenieur Wittber , Königstr .

— (Das Höhere .) „ Zu meiner neuen Frühjahrsjacke brauche
ich unbedingt ein neues Kleid . » — „ Kind , Kleider und immer
wieder Kleider . Hast Du denn gar keinen Sinn für etwas
Höheres ? » — „ Höheres ? Ja , Männchen , ich brauche auch
noch'n Hut ! »

— (Glückliches Einvernehmen .) „ Lebst Du denn jetzt glück¬
licher mit Deinem Manne ? » — „ O , jetzt sind wir ein Herz und
eine Seele . » — „ Hat er sich denn das viele Biertrinken abgewöhnt ,
worüber Du immer so unglücklich warst ? » — „ Nein — er hat 'z
mir angewöhnt ! "

— (Beruf der Frau .) „ Ja , ja , Frau Nachbarin , nun ich
alle meine Kinder erzogen habe , kann ich mit der Erziehung
meines Mannes , der inzwischen gänzlich verwilderte , wieder beginnen !"

Verdingung .
Die Lieferung des Jahrcsbedarfs für

1891/92 an messingenen Einsteck-Jagd -
Schiebethür - u . Kleiderkisten -Schlössern ,
sowie an unbearbeiteten metallenen
Schlüsseln soll am 8 . Juni 1891 ,
Nachmittags 3 ^ Uhr , öffentlich ver¬
dungen werden .

Angebote sind auf dem Briefum¬
schläge mit der Aufschrift :

„ Angebot auf Schlösser pp . "
zu versehen .

Die Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werft aüs , können auch gegen
0,50 Mk . von der Unterzeichneten Be¬
hörde bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 19 . Mai 1891 .
Kaiserliche Werst ,

Werwaktrmgs-Avtheikmg .

Bekanntmachung.
Die öffentliche unentgeltliche Impfung

der im Jahre 1890 geborenen , sowie
derjenigen in den Vorjahren geborenen ,
aber bislang noch nicht mit Erfolg ge¬
impften Kinder und die öffentliche un¬
entgeltliche Impfung der 12 jährigen ,im Jahre 1879 geborenen , sowie der¬
jenigen in den Vorjahren geborenen ,
aber bislang noch nicht mit Erfolg ge¬
impften Kinder , findet an den nachbe¬
nannten Tagen und zu den angegebenen
Zeiten im RathmaNN scheu Gasthofe ,
Wallstraße 3 , statt und zwar : am
Montag , den SS . Mai d . Js .,

Nachmittags 2 Uhr ,
für die in den Monaten Januar , Fe¬
bruar und März 1890 geborenen Kinder
und für die Restanten — bisher ohne
Erfolg geimpften Kinder — aus den
Vorjahren ; am
Dienstag , den 26 . Mai d . Js .,

Nachmittags 2 Uhr ,
für die in den Monaten April , Mai
und Juni 1890 geborenen Kinder ; am
Mittwoch , den 27 . Mai d. I .,

Nachmittags 2 Uhr ,
für die im Jahre 1879 geborenen (zwölf¬
jährigen ) Knaben des Königl . Gymna¬
siums und der Mittelschule , um 2 ^
Uhr Nachmittags für diejenigen Knaben
der Volksschulen ; am
Donnerstag , den 28 . Maid . I .,

Nachmittags 2 Uhr ,
für die in den Monaten Juli , August
und Sept . 1890 geborenen Kinder ; am
Freitag , de» SS . Mai d . Js .,

Nachmittags 2 Uhr ,
für die in den Monaten Oktober , No¬
vember und Dezember 1890 geborenen
Kinder und am
Sonnabend , den 36 . Mai d . I .,

Nachmittags 2 Uhr ,
für die im Jahre 1879 geborenen (zwölf¬
jährigen ) Mädchen der höheren Töchter¬
schule und Mittelschule und Nachmittags
um 21/2 Uhr für diejenigen Mädchen
der Volksschulen .

Die betreffenden Eltern und Pflege¬
eltern werden hierdurch ausgefordert ,
für eine rechtzeitige Gestellung ihrer
impfpflichtigen Kinder zu den genannten
Terminen der öffentlichen unentgeltlichen
Jmpfang bei Vermeidung der im Z 14
des Relchs -Jmpf - Gesetzes vom 8 . April
1874 festgesetzten Strafen von 20 Mk .
bezw . 50 Mk . oder Haft bis zu drei
Tagen , Sorge zu tragen , sofern ander¬
weitig eine Impfung nicht nachgewiesen
wird oder aus einem gesetzlichen Grunde
— ärztlich bezeugter Gefahr für Ge¬
sundheit oder Leben — unterbleiben
muß .

Die Schulvorstände werden ersucht ,
für pünktliche klassenweise Gestellung
der Schüler bezw . Schülerinnen durch
die Herren Lehrer Sorge zu tragen .

Um eine schnellere Erledigung deZ
Jmpfgeschäftes herbeizuführen und zum
Zwecke des Namens -Aufrufes werden
die Interessenten ersucht , bereits 1/4
Stunde vor der angesetzten Zeit zu er¬
scheinen .

Die Impfung erfolgt durch den Kgl .
Kreisphysikus , Herrn Dr . med . Flatten .

Wilhelmshaven , den 16 . Mai 1891 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung ?
Der Herr Minister des Innern hat

dem Vorstande des Berliner Thierschutz¬
vereins die Erlaubniß ertheilt , die Loose
zu der ihm zu Thierschutzzweckeu von
dem Ober - Präsidenten der Provinz
Brandenburg für den Umfang der Stadt
Berlin unter dem 6 . November v . I .
genehmigten öffentlichen Verloosung von
Kunstgegenständen , zu welcher bei Aus¬
setzung von 2078 Gewinnen im Ge -
sammtwerthe von 50 000 Mk . 100 000
Loose zu je 1 Mk . in 10 aufeinander¬
folgenden Serien zu je 10 000 Loose
ausgegeben werden sollen , auch in den
übrigen Theilen des Staatsgebietes zu
vertreiben .

Wilhelmshaven , 1 . Mai 189l .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung.
Nach einer dem Kaiserlichen Konsul

in Mailand seitens der Italienischen
Behörden zugegangenen Mittheilung hat
sich am 7 . Dezember ein etwa 40 — 45
Jahre alter Mann , sehr wahrscheinlich
ein Deutscher , von Bord eines
Dampfers in den Com er fee gestürzt
und ist ertrunken . Die Leiche konnte
nicht aufgesunden werden . Es ist er¬
mittelt worden , daß der Verstorbene am
Tage zuvor von Mailand in Como ein¬
getroffen war und im Albergo de ! Tnrco
daselbst verschiedeneKleidungsstücke hinter¬
lassen hatte , worunter vier feine Leinen¬
hemden mit rothgezeichnetem 8 und 2
bunt geränderte leinene Taschentücher
mit den weißgestickten und verschlungenen
Buchstaben 8 und k — Eine weiter
Vorgefundene halbzerkratztc Packct -Auf -
schr

'
ift lautete anscheinend „ Herrn ff .

! > . . . . " Alles was außerdem zur
Feststellung des Namens und der Her¬
kunft hätte führen können , ist von dem
Selbstmörder offenbar absichtlich be¬
seitigt worden . Beschrieben wird dieser
als etwa 1,60 w groß , mit dunkel¬
braunem Vollbart und anständiger
Kleidung , schwarzem Hut und blauem
Ueberzieher .

Etwaige Angaben über die Persön¬
lichkeit des Selbstmörders werden hier
entgegengenommen .

Wilhelmshaven , 13 . Mai 1891 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung ?
Die technische Revision der Maaße ,

Gewichte und Waagen wird in diesem
Jahre , am 10 . August beginnend , durch
den Aichmeister Wehmeyer vorgenommen
werden .

Vorgefundene ungestempelte , unvor -

fchriftsmäßige oder unrichtige Maaße re .
werden in Beschlag genommen und wird
das Erforderliche diesseits verfügt werden .

Außerdem wird auf den Z 369,2 d.
R . - Str . - G . - B . hingewiesen , welcher
lautet :

„ Mit Geldstrafe bis zu einhundert
Mark oder mit Haft bis zu vier
Wochen werden bestraft : Gewerbe¬
treibende , bei denen zum Gebrauche
in ihrem Gewerbe geeignete , mit dem
gesetzlichen Aichungsstempel nicht ver¬
sehene oder unrichtige Maaße , Ge¬
wichte oder Waagen vorgefunden
werden , oder welche sich einer an¬
deren Verletzung der Vorschriften
über die Maaß - und Gewichtspolizei
schuldig machen .

Die Gewerbetreibenden werden auf¬
gefordert , ihre Maaße re . , soweit deren
fortdauernde Richtigkeit zweifelhaft er¬
scheint , zuvor zur aichamtlichen Prüfung
zu bringen .

Wilhelmshaven , 21 . Mai 1891 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Auktion.
Am Montag, 25. d. M.,

Vormittags 11 Uhr,
stllen auf dem Geisler '

schen Grund¬
stück an der Heppenser Batterie

n . I' js clmi altes Ach
von einem gestrandeten Schiffe öffentlich
meistbietend gegen baare Bezahlung
versteigert werden .

Kaufliebhaber wollen sich einfinden .
Wilhelmshaven , den 21 . Mai 1891 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung.
Nach geschehener dienstlicher Anzeige

bedürfen die im Jadegebiet belegenen
Siel - und sonstigen Entwässerungs¬
gräben der Schlötung , bezw . Reinigung .

Aus gesundheitspolizeilichen Gründen
gebe ich den betreffenden Anliegern ,
bezw . Interessenten hierdurch gemäß
Z 132 aä 1 des Gesetzes über die all¬
gemeine Landesverwaltung vom 30 . Juli
1883 auf , die Schlötung , bezw . Reini¬
gung der genannten Gräben , soweit
dies noch nicht in diesem Jahre geschehen
sein sollte ,
Vis zum 28 . Mai d. Js .
ausführen taffen zu wollen , widrigen¬
falls diese Arbeiten diesseits durch einen
Dritten auf Kosten der Säumigen
ausgeführt und die vorläufig zu bestim¬
menden Kostenbeträge vorher von den¬
selben eingezogen werden .

Wilhelmshaven , den 15 . Mai 1891 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung .
DiejenigenMilitärpflichtiaen ,

welche sich am 2 . k. Mts hier
zur Aushebung zu stellen haben ,
werden hierdurch aufgefordert ,
ihre Borladungsscheine unver¬
züglich , spätestens bis zum 25 .
d . Mts ., im Bureau des Un¬
terzeichnete » in Empfang z«
nehmen .

Wilhelmshaven , den 21 . Mai 1891 .
Der Magistrat .

Oetken .

Auktion.
Im Aufträge wird Unterzeichneter am

Montag , den 25 . d. M .,
2 Uhr Nachm.,

im Lokale des Gastwirths Herrn Kliem
hier , Neuestraße 2 , folgende Gegen¬
stände , als :
- 5 Betten nebst Bettstellen , 16 Stühle ,

5 Tische , 3 Spiegel , 1 Sopha , 1
Glasjchrank , 1 Nähtisch , 1 Kleider¬
schrank , 1 Waschtisch , 1 Wanduhr , 1
Schreibsekretär , 2 Ziegen , Lampen ,
Bilder , Porzellan und Glassachen rc . ,
Waschbaljen , eis. n . blech . Töpfe usw . ,

öffentlich meistdierend gegen Baarzahlung
verkaufen . Käufer werden eingeladen .

Wilhelmshaven , den 22 . Mai 1891 .
Kreis , Gerichtsvollzieher.

Nach Schluß obigen Verkaufs kommen
noch zum Aussatz :

div . Kleidungsstücke und Wäschegegen¬
stände , Cigarren , Porzellan u . viele
hier nicht genannte Sachen .

D . O .

General - Vertretung : Berkey K
Miehe in Hannover.
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Das seit 20 Jahre « bestehende

gr. Lcksedrrii-LiWr
HU U HoiiiiSrnrrirLi

in Gtterrse « bei Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme

(nicht unter 10 Pfund )
neue Bettfedern für 0,60 Mk . Pr . Pfd .
vorzügl . Sorte „ 1,20 „ „ „
Halbdaunen „ 1,50 „ „ „
prima Halbdaunen „ 1,80 „ „ „
vorzügl . Daunen nur 2,50 u . 3,00 Mk .
Umtausch gestattet . Bei 50Pfd . 5pCt .
Rabatt . Prima Jnlettstoff zu einem
großen Bett , Decke, Kissen , Unterbett ,
und Pfühl , garantirt federdicht , fertig
genäht nur 14 Mk . , zweischläfrig 17 Mk .

in vorzüglicher Qualität emvfiehlt
W . H . Renken .

Monogramme und alle Hand¬
arbeiten werden bei mir so sauber
und billig angefertigt , wie bei keiner
Konkurrenz . Probearbeiten werden ge¬
liefert , ohne Risiko der werthen Auftrag¬
geber i Lv 6 r 8 , Bant ,

Wäsche - und Aussteuer -Fabrik .

Km 88 or »
'
8 k 1eek 8 tikte

UQÄ

kUvoktilKmittsI
^sursill

NIIsu N.ssx >rüoksii
sn äsrsrlUss

krspsrsts voll -
Lorrlvrsrl ASQiixsnü .

Ursis per 6 »rtoll nur ra2li kLbss i»
Wilhelmshaven bei Rich . Lehman « .

Potstermöbelu, Matratzen ,
game Aussteuern,

sowie Wagen u. Geschirre
werden geschmackvoll und dauer¬
haft nngefertigt . — Ausführung
sämmtlicher Reparaturen aufs bil¬
ligste . Pünktliche Bedienung . —
Solide Preise .
Gustav Keukek, Suttl . !I. Tapez .,

Wallstrnßc 24u

Habe eine

Kr » 88 « 8 t » Ii» «
auf sofort zu vcrmiethen .
Mar ie Jür gens , Bisma -. ckstr . i8 .

MW

U « ck» IIl « — Molt
» N 88 tslln » s 1880 .

» » verlange ausdrücklich nur Ger -
lUlKII mann 's Hühneraugen - Tod

(Sapg -
, Nur echt bei HA.

Morisse u R . Lehmann .

zu haben

Ein fein prakt . MÜbl . Zimmer
m . Kab . sof . od . sp . zu verm . , 25 M .
m . , Peterstraße 78 ._ Ulrichs .̂

In vermiethen
W WÄ « IM MM ,

Wo , zu erfahr . Verl . Gökerstr . 16 , u . r .

Gesicht ein Mädchen
zum Reinmachen für 2 Nachmittage
in der Woche . Nachzufragen in der
Exped . d . Blattes .

2 gute WkitWel
auf sofort gesucht bei



!Damen- u. Kmder-Hüte!
Wegen vorgerückter Saison
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Der beste Kaffee -Ersatz : Anker -Cichorien v . Dommerich K Co .
—_ m Magdeburg -Buckau .
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Reparaturen
an Ähren

jeder Art , sowie au Gold - und
Silbersachen werden in meiner Werk¬
statt prompt und auf das Gewissen¬
hafteste ausgcführt . Durch Einstellung
tüchtiger Kräfte bin ich in den Stand

gesetzt , jede Reparatur sofort ausführen
zu können .

k . IVLSirLSA ^ I'-

_ Bis maEraüe Nr . 14.

VszpStSi » !

Naturell -Tapeten von io Pf . a »
Glanz -Tapeten von öo Pf . an ,
Gold -Tapeten von 20 Pf . an
in den schönsten und neuesten
Mustern .

Musterkarten überall bin franco .

Ktzbi 'ücje »
' Regler',

Lüneburg ._ _

Zuvermiethen
eine ĵ Wohnung von 4 Räumen nebst

3ubehör im Preise von 180 Mark .

Näheres Grcnzstraße 2 , unten links .

Allgemein anerkannt das Beste für
hohle Zähne ist Apoth . Heistbaner

's :

MM8MM MU
zum Selbstplombiren hohler
Zähne . Preis per Schachtel Akk. 1 .
zu beziehen in den Apotheke -: .

MM
" In Wilhelmshaven nur in der

Rathsapot heke »eben der Post .
O-rr-rntlrt neue und stuudkreie

kr -til -di'IM das P 'und zu 60 P,. , M.
Nkllskvrru 1,00 , M . I,id , M . 1,75.

HllUllMlkll
^
^00^2,25,

^
2 ,60

^
ch,00

^0'

Am - S °m -° Mt -W
versendet unter Nachnahme zollfrei von 10
Pfund an

das Bettfedern Lager von
luclieniieim L Lo . , Vlollw s . /W .
Umtausch gestaltet , bei 50 Pfb . 5 pLt Rab.

^ .utdürLt -I 'Lriiö
zum Ueberbürsteii

verblichener Kleider - und Möbelstoffe ,
in Flaschen L V4 Liter zu 25 Pf .

Ini >ei>Iiii - 8l>>im - I!iI->§8ö
für Blödel , gestrichene und Parquet -
Fußbödeu in Originalpackung mit der
Fabrikmarke — ein Schiff — in den
Drogenbandlungen von C .Hutmacher
und Rich . Lehmann .
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Kein Liquenr
hat sich schneller und

allgemeiner einge¬
führt , als der Bikter -

Liqueur , genannt
L'estomac

von rusä .
8 vibrvmbx « ii 8
Dies kommt haupt¬
sächlich daher , weil
dieser Liqueur au der
Hand der neuesten

Ansichten über
magenanregende Ge¬
nußmittel , wie all¬
gemein anerkannt be¬
reitet , in seiner vor¬

züglichen Wirkung
unerreichtdastehtund
weil das Publikum
immer mehr zu de .

, Erkenntnis ; gelangt ,1« Alednillon . haß der Ligueur- l
Genuß überhaupt nur zu diätetischen
Gesundheitszwecken und nicht zur Be¬
friedigung leidenschaftlicher Genußsucht
dienen soll . Deshalb wird L estomac
vielfach früh Morgens , pure oder halb
mit Cognac vermischt , genossen .

Zu haben bei Herren Gebr . Dirks ,
Gebr . Mencke , Ludw . Janssen , Robert
Wolf , Wilhelmshaven , ferner zu haben
oci den bekannten zahlreichen Herren
Debitanten .

Die weltbekannte

Kvttfkllsi 'n - fsdi 'ill
Gustav Lustig , Verl» , 8 l5 ,

versendet geg . stkachn . ( nicht unter 10 M .)
garant . neue vorzügl . füllende Bett -
federn , das Pfd . 55 Pfg . , Halb¬
daunen , das Pfd . Mk 1,20 , h . weiße
Hatvdaunen , das Pfd . Mk . 1,75 , reine
Ganzdaunen , das Pfd . Mk . 2 .75 .

Von diesen Daunen ge .,Ligen
3 Pfd . zum grössten Oberbett .

Berpac rag wird nicht be -cch .ut !

Mon u . junggn iMonsro !

!axs oisedisnoiis LLdrikt! äo8 äiloä .-
Lütü Or . LlMsr ilbsr äas

llMZirLuen Mks ^ oo
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DM - iinö üiirrssW
halten bei Bedarf bestens empfohlen .

^ « vl K

Zeige hierdurch ergebenst au , daß ich
neben meinem großen Lager kamplet

lnt .Ui'geii . l.mIislililsiilei'
mir auch e . ne hübsche Auswahl

It -lvnlllzsire
angeschafft habe und halte beides bei
Bedarf bestens empfohlen .

Hochachtungsvoll

Hl . l ^ oplithii .
Bismarckstr. 34e .

Hortrvein ,
echt. — Alto Douro — Gewächs ,

L 1,60 per große Flasche ,
Port -Alikante, milde u . nicht spritig ,

L 1,15 per große Flasche .
Iio » karr «i» Llo8 "WU

Unter 12 Fl . Entn . 10 Pf . Preiserhöh .

kllllLL L voüöll , Weinimiiol
' teui ' e

Lkkr

Vos^rügl . 83M08-W6IN
L Fl . 1 .25 Mk . .

vonrügliokei ' Ullalaga,
für Kranke empfehlenswerth,

L Fl . l,50 Mk ..

vonrüalieti . lülacleina ,
L FI . 1 .75 Mk . .

vorzügMer aller akgelagerier

k^o ^ ein,
für Kranke besonders em¬

pfehlenswerth ,
L Fl . 2 .50 und 2 Mk . , exkl . tfflas .

W . wollevniann ,
Banterstraste 1.

In vermiethkn
Auf sofort oder zum I . Juni habe

ich noch mehrere

JiVoIuLiriLKvn
in Bant und Neubrcme » zu vermiethen .

G . Schwitters , Bant

Ldaurd Lvudt , Scsunsckvelx. s

Man verlange nur GerMNNN 'schever -
l c ffer te Original -Schwefel -Theer -
Seife , vcritärkte Wirkung gegen alle
Hautkrankheiten . Nur echt bei

_ R . Lehmann , Bismarckstr .

Mein Lager in

Damen Ilmhängen
und Iichus

aus Seide und Wolle ist reichhaltig
sortirt und empfehle die Sachen zu

mäßigen Preisen .

V. H. Vühvinairir ,
_ Wilhelmshaven ._

Empfehle mein reichhaltiges Lager in

Hotz- im- MMMgen,
sowie Leichenbekleidung .

K . « . 1! r» ) lHiL8 , verl . Gökerstr . 11 .

Beste mrd billigste Bezugsquelle l«r
garaottrt nnik, doppell geretuH u. sw >»s- r»e,« " " gMsllem .
Wir versenden zollfrei , gegen Nach». <nicht unter
: o Psd .) gute neue Bettfeder « »er Pfund
fiir 6 « Pfg ., 8 « Pfg ., 1 M . und 1 M .
25 Pfg . ; seine prima Halbdaune « 1M .
6b Pfg . ; weiße Polarfedcrn 2 M .
und 2 M . 5V Pfg . ; silberweiße Bett¬
federn S M ., 3 M . 5« Pfg ., 4 M ..
4 M . Lb Pfg . n. 5 M . ; ferner , echt
chinesische Gauzöaunen <st»r föllkrLftig»
2 M . 5b Pfg . Verpackung znm Losten,
preist . — Bel Benagen von mindestens 7ä M .
S"/» Rabatt. — Etwa RichtgcfollenSrS
wird fraukirt bereitwilligst zurück-
genommen . —

peslure L Lo . in Nvessni !. Wellst ,

Ich empfehle

ElLstcine
in allen Sorten zu sehr

billigen Preisen , auch bei ganz
kleinen Parthien .

Al . F . Tapkeir .
8 Lmm 1Uobv

N ^ lolliininL -^ i -tlktzl ^
4 . lL » » t « r «»Pr1eL, Lvrlln ,

/lrkonaplatr 28 prsislists gratis .

Lailkr Komplei

fertiger Sarge .
Hi . poplisn .

Das als streng reell bekannte groste

N ettfedern-Laaer
von 1» . 4 .1dvr8 in Lübeck

versendet zollfrei gegen Nachnahme
nicht unter 10 Pfd . garantirt ganz
neue Bettfedern für oo Pfg . , vor¬
zügliche Sorte Mt 1 ,20 , Halb¬
daunen Mk . 1,50 , prima Mk . 1 ,80 ,
Atra prima Mk 2,30 vorzügliche
Daunen nur Mk 2 ,50 , hochfeine
Mk . 3,00 per Pid . — Umtausch ge¬
stattet ; bei SV Pfd . 5 o/g Rabatt .

L 100000
Meter unter Prei

Henrdeirtncha ,
das Stück von 30 Meter ,

9 M . . 10 M . , 12 M . , 13 M . 14 M

Mm ,
15 M . an frei . Hannover .
Täglich einlaufende Anerkennungs¬

schreiben .

ll Pfund 3 » Pfg . ,
empfiehlt

IH. I , rin ^ oi '.
_ Reuestratze 1« ._

^ Vsrl » s88 « r1v ^

l- ilienmilek - Leifv
». SskWilim L Lu. , Köllig u. ii'rgltslli'i g.

voükomnieu neutral , mit Boraxmilch -

gehalt und von ausgezeichnetem Aroma ,
ist zur Herstellung und Erhaltung eines
zarten blendendweißen Teints unerläßlich .
Bestes Mittel gegen Sommersprossen .
Borr . L Stück 50 Pfg . bei Ludwig
Jans sen._

Hamburger Last» ,
Fabrikat , kräftig u . schön schmeckend, ver¬
sendet zu 60 Pf . u . 80 Pf . das Pfd . in
Posikollis von 9 Pfd . an zollfrei

l^ vrck . Iirrlii » 8t «»rv ,
Ottensen bei Hamburg .

1 w e Me gangbaren künst¬
lichen Mineralbrunnen sind
vorräthig oder werden angefertigt
iu der

neben der Post .

Frhrl . v . Tucher '
sches 16 Fl . M . 3,00

Münch . Bürgerbräu 16 „ „ 3,00
Beide Bierei . Champ .-Fl . s „ „ 0,35

Feines Export -Bier 27 „ „ 3,00
„ Lagerbier 33 „ „ 3,00

Berliner Weißbier 20 „ „ 3,00
Grätzer Bier 15 „ „ 3,00
Toppcl -Braunbier 36 „ „ 3,00
Englisch Porter L „ „ 0,50

Harzer Sauerbrunnen
(Theresienhöfcr )

u . Selterwaffer
empfiehlt

^ LLLLnL ,
Friedrichstraße 4.

Oberhemden,
L Mark 3,50 , 4, — ,
4,60 und 5, — Mk .
unübertroff . in Halt¬
barkeit u . tadellosem
Sitz . Einsätze fein

Leinen vierfach ,
Seitentbeile doppelt ,
Hals - u . Handprisen

3fach Leinen .
Kragen und Manschetten

in den neuesten Facous ,
Isketiknlüciiei '

, lüsMemllsn .
Lkemikettss , Ipilcotsgen , Ki'Mttsn .

Probehemd liefere vorher .

Roonstraste 84 .
Reparaturen gut und billig .

Mein Stiev
deckt für 2 'Mark pr . cowpt.
Gerh . Popken , Bant bei Neuende.

I' sient -lVlalrbi-oll,
in 1 und 2 Pfund Gewicht ,

L Stück 2« u. 40 Pfg . ,
empfiehlt HP .

B ä ck e r - M e 1 st e r,
Kopperhörn.
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l.otlöi'is llö8 Ksmrbö -Versin8.
Die geehrten Gewerbetreibenden und Privatleute in Wilhelmshaven ,

welche käufliche Artikel haben , die sich als Lotterie -Gewinne eignen ,
werden gebeten , ein Verzeichniß derselben nebst Angabe der Preise an
den Unterzeichneten zu senden . Dieselben werden alsdann zuerst be¬
rücksichtigt . Bevorzugt werden hierbei Mitglieder des Gewerbe -Vereins .
Gediegenheit der Waare ist Bedingung . Als Anhalt bezüglich der Preis¬
lage möge der nachstehende Gewinnplan dienen .

gelangen :
1 Hauptgewinn im Werthe von 500 Mk .
5 Hauptgewinne „ K 100 -- - 500 „
5 .. L 50 ----- 250 „

10 Gewinne ,, ö 25 - -- 250 „
20 ., ,, L 20 ----2 400 „
50 „ ^ L 10 500 „

680 « n s 5 -- - 3400 ..
771 Gewinne im Gesammtwerthe von 6000 Mt .

bestehend in den Erzeugnissen der Kunst und des Gewerbes .
Wilhelmshaven , den 12 . Mai 1891 .

Der Vorstand des Gerwerve-Vereins .
k '

rtvNnKsävre , Vorsitzender .

Leilebte kormell .

m
(änreL^ . Aöäoxvslt)

rwAskäLr 5 Om. Kock ,vträ . AI. —.95 .

I.MOIitt N
i UmsolüaZ-öOm. bisitö

: Al. — .65. L

ML206 III
Olmselü .7^/4OM.drsiti

Vt2ä : Zl . —.95.
äliLKM III

5 Om. Look,vträ . : Al. —.75 .
VLKIMIi III
Lrslts 1.0 Om . ' V2 0^ '

Vlrä.kaar : Al. 1.25. vträ . Al. —.95.
kA^ LIiNI HI

LOm . Look
vtrck. : Al. —.65.

Feävr LruZsu Irumi « In « l ^ oebv IrmK getragen vvrä «o .

> lsbi'iic-l.sgsi' von kk l I'
8 8Mm8el>e in'

MUwIirmimvsii dsi .1 » ii 8 . VLMIvr , Laolibiiiäoi '
, O . 8i « 1lr « ii , I

Liir2rv .-8ä1 § ., Utsstr . 16 , L . 8vI » « rE , Rooiwtr . 90 , W « t » rlvl »
HitLQArnck , X . Müllsr , OläviistrirAsrstr . 17 », ik » xvl ,oäsr ckirsstt vom

Vsrskmät - dosobäkt K kickllolr , I^oip ^iA-kinArvit ^ .

Usmbui -gNmei - lIs, !« ^
I/sdwMrtLktiM tzEMllM

l Lxprv88 -^ ^ir>a L̂ o8tllriiiijiL-jeliillüilivl '.

üsmbupg - kleAkVoi 'K
vsrirlMsIst üsi svIlSsslell und xrösslvil

dsutsoNsii kosl -vLiuxlsoNINv

-Vu^Ltzidoni . Nölördsi 'iiiiK ralt airsvten äsutsoNsnkost-Ds.rlli>isoIlUrsrl
von H » » c»L»v»i7^ uaod

Italtimorv
Brasilien
La klar »

Oauaäa
Ost -

LLiLa

IVsstincklen
Avxivo
Havana

- »

- i

Werden 12 000 Loose L 1 Mk . ausgegeben . Zur Vcrloosung

NIL Vs LtoMrsgvn , Nlsnsciivltsn
und Varbemdeiien

aus starLsm xsiMMSutälmliobsn Uagisr gsksrügt uuä mit Isinsuälmliobsm !
IVsbstvik übsrrogsu , sslisn gsim vis Usmsuväsobs aus .

Nex ' s 8toMrax «n übsrtrscksu Lis Lsiusükragsn ckacknrob, ckassssis' uig-
! mals Lratssu ocksr rsidsu , vis ss solcksobt gsbügslts LsiusuLragsu ststs tbuu .

Aex ' s 8tokkv8selis stsbt iu IZs^ug aut Lolmitt unck bsgusmss Uasssu
trok ansseroräsntUvIler LilliAkeit uusrrsiobt cka. Lis kostst kaum mslm alsäas IVasotckolm lstususr Väsvbs uuck bsssitigt ckoob sovolck asts Uikksrsimsn mit
cksr Vasobsriu , als auob Lsu L.srgsr cksr UausüauMbsr äis bsim Vasobsu oäsr

s Llättsn vsrckorbsus llsmonvässüs .
Nex ' s 8toMrsxen siuck âuobZ

'
gaur: bssoucksrs xrakilsob kür Luabsu

>jscksn Lltsrs .
^ .uk Reisen ist lilev 's Ltakkvüsobs «lis bsgusmsts , vsü bei ibr ckssMtkübrsu cksr bsuutLtsn Iväsolis korttallt .

seniimvir m
(Loiokv. xsäoxxslt)

lluxsk. I^/goiu . LooL . s
vtrd . : LI. —,S0.

MIiors 'iLiisLiwkt ortbsilt : , in Virma SaMv L Löstlsr ,
door ^ strasso 9.

Bremen 1880 . Berlin 1881 .

k
VV8WM
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z

Wa - KOrs,
nach besonderer Methode gebrannt , bedeutend sparsamer im

Gebrauch , aromatischer und kräftiger , wie andere Kaffees .
MM

" Meine Kaffees erfreuten sich während der Nordwestdeutschen
Gewerbe - und Industrie -Ausstellung in Bremen 1890 , wo einen Kaffee -
Ausschank in

^ ^ ^
Maschinenhalle hatte , allgemeinster Anerkennung und

Borräthig in ' st Ko . -Packeten L VS , 88 , 80 « nd
18V Pfg . in Wilhelmshaven iu sämmtlichen besseren Delikateß - und
Kolonialwaaren -Geschäften .

«LoIZ8 . 8ULrUL « ILII ,
Dampf - Kaffee - Wrennerei .

Bremen .

Schöiißer Glm a«s MW
wird selbst der ungeübten Hand garantirt durch den
höchst einfachen Gebrauch der weltberühmten

/imsriksnisotiön Klanr-TIArlm
von liitv 8ejii »iiv , La » . , Preis pro Packet 88 Psg
Nur ächt , wenn jedes Packet nebenstehenden Globus ( Schutzmarke ) trägt . Prüfet
und « rtheilet selbst ! Iteberall vorräthig .

Schützenhof Kant.

Kroße Hanz - Wusik .
Entree 3V Pf ., wofür Getränke.

Nlellgarteii, Koppecköm .
Wittrve D. Winter .

Sonntag , den 24 . ds . Mts . :

Großer öffentlSall
in meinem neuervauten Pavillon .

- 4 mH

Hierzu ladet freundlichst ei« Die Obige .
^

Gerlnvniv - Halle .
Heute Sonntag :

M Große öffmtttche -W
1 arl 2 irlU !8 i 1r .
Lfotel zunr „ Vanter Scblüssel ^^

mm Heute Sonntag : .

Großer öffentlicher Ball .
«U . , F . U » « 88vii .

„ Lentralhalle " Vant .
Heute Sonntug :

Große Tanzmusik .
Uokksgarteu, Kopperhöru.

Heute Sonntag :

Großer öffentlicher Kall.
Es ladet freundlichst ein

L I - velLve .

kWXUXWXXXNXXXXXXXXXXXXXXX

Dllmkil-Regklllllilntel,
*

PromkillldeblllSilte !, Whiiilge «. MW
^ werden von heute an

zu erwWqteu Preisen - erkauft. x
X

8 Gin Aostm Damen Aegenpatetllts 8
M per Stück 6 Mark. U

L s . vlSlL » » IL» . L
Ulltmichis-IMst i» Mzrm-Klbnt

hierselöst auf kurze Zeit.
erstellung von Uhr - und Halsketten , Armbänder « , Brachen ,

Haar - und Ballschmnck, Kleidereinsätzen , Verzierungen an Waud -
«nd Bürstentaschen , Sovhakissen re , nebst Blumenkörbchen mrS

farbigem Draht « nd Wolle gefertigt
Zeige hiermit an , daß ich hierseidst einen Unterricht in MligrNN -

Arbeit eröffnet habe und lade die geehrten Damen zur Bepchrtgung vepclben
tu meiner Wohnung bei Herrn Restaurateur Meyer , Rothes Schloß , 2 . Etage ,
ergebenst ein .

Die Arbeit ist nicht nur sehr interessant , sondern auch äußerst leicht zu
erlernen , selbst Anfängerinnen können gleich in de« ersten Stunden Schmuck
und Ketten Herstellen . Der Unterrichtspreis zur Erlernung sämmtlicher Arbeiten
beträgt für Damen Wk . 1,50 , für Kinder Mk . 1 und steht es jeder ständigen
Schülerin frei , so lange zu kommen , bis sie sich die Fertigkeit zur selbstständigen
Herstellung der Filigran -Arbeit angeeignet hat . Das Material dazu ist sehr
billig und ist dadurch Jedem die Gelegenheit geboten , die schönsten Geschenke
herzustellen . Unterrichtsstunden täglich Morgens 8 — 12 , Nachmittags 2— 7 Uhr ;
für Damen , die Tags über keine Zeit haben , Dienstag , Donnerstag und Freitag ,
Abends von 6 — 10 Uhr . — Herr I . G . Müller , Buchbinder , Roonstraße ,
hat die Güte , mir in seinem Schaufenster die Ausstellung einer kleinen Aus¬
wahl in Schmuck nebst Blumenkörbchen zu gestatten .

«ssosvpli » Hkvbvi »

Avankenkasse
der

vereinigten Gewerke.
Montag , de» SS . Mai ,

Abends 8 Uhr :

Gtneral -Versammlg .
im Lokale des Herrn Niemand .

Tages - Ordnung :
1) Bericht der Monenten über Re¬

vision der Jahresrechnung .
2) ErgänzungSwahl deS Vorstandes .
3 ) Antrag deS Kassners über Feß-
- setzung einer bestimmten Remune¬

ration .
3) Verschiedenes .

Der Vorstand .
A . Schuchmann .

LLUlll ,
Vorläufige Anzeige.

Isnr - und
/lnslsnds -Unlerriotil.

Den geehrten Bewohnern von Bant
und Umgegend die ergebene Anzeige ,
daß mein diesjähriger Unterricht All »
fangs Juni beginnt .

Hochachtungsvoll

H. von der Hey.
Vmtönlisilkki

In Ssck- li. Aeimli'iivll
wsräsu »ist das OsoobmLoL -
vollsts imä Li1!iA8ts sotumU-
ktsiis rmxsksrtixt von äsr >>

öuebäraekvrvl

Itl . 8 Ü88 ,
LronxrlnLvnstrassvAr. 1.

Eine noch gut erhaltene

leicktö OkLiss ,
auch als Halbchaise zu gebrauchen ,
und zwei

Kummetgeschirre
sürDoppelponys billig znverkanfen .

Fv . Lange .

per */z Kilo 20 Pfg . , empfiehlt

Ioh . Fresse .
Weihe waschlederne

Nülitsir - iianlkvliulie ,
vr . Paar 1 . 10 Mark , sowie feine
Militär -Handschuhe ans echtem

russischen Rrnnrhierleder .

B . H . Bübrmann ,
W ill) elmshaven ._

Kklögönlieitslisufl!
118 ein lange

Damen -^ emde
aus Hemdentuch gearbeitet , mit

reicher Farbenstickerei ,
I

- Stück I SS Mark .

illi.

mit in großer Avsmulit wieller
eingeiroffen,

welche zu bekannten billigen Preisen
abgebe .

1 . IAsn,S > vi ,
Uhrmacher ,

Bismarckstratze 14 .

Kronsöeeren
eingekocht mtt VS °/oZnckerz« satz,

L Pfund 50 Pfg . ,
bei Abnahme von mehreren Pfunden

L Pfund 40 Pfg .

w . wollevnrann .
Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .
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